








KEV 112.1
(B) TB

Teilnahmebedingungen nach VOB/A Abschnitt 1

Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen

Zum Verbleib beim Bieter bestimmt! Nicht mit dem Angebot zurückgeben!

Hinweis

Der Auftraggeber verfährt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A  2019, Abschnitt 1)

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, Unvollständigkeiten oder Fehler, so hat er
unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hinzuweisen.

(2)

1. Mitteilungen von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

2. Form und Inhalt der Angebote

(1)

(3)

(4)

(5)

Die Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw. sind mit höchstens zwei Nachkommastellen und ohne
Umsatzsteuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des
Angebots hinzuzufügen.

(6)

Alle Eintragungen des Bieters müssen dokumentenecht sein.

Erklärungen und Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die

2.1

2.2

2.3

Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen,
entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei  Vergütung durch
Pauschalsumme).

Selbst gefertigte Abschriften oder Kurzfassungen des Leistungsverzeichnisses können verwendet werden. Das vom
Auftraggeber aufgestellte Leistungsverzeichnis ist allein verbindlich.
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Bei schriftlicher Angebotsabgabe muss das Angebot im verschlossenen Umschlag (auf direktem Weg oder per Post)
eingereicht werden und an der dafür vorgesehenen Stelle unterschrieben sein.

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf
verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werden
Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzelner Leistungspositionen in "Mischkalkulationen" auf andere
Leistungspositionen umlegt, von der Wertung ausgeschlossen.

Elektronisch übermittelte Angebote dürfen nur abgegeben werden, wenn dies in der Bekanntmachung oder in der
Aufforderung zur Angebotsabgabe - KEV 110.1 (B) A - ausdrücklich zugelassen ist. Sie müssen die dort genannten
Bedingungen erfüllen.

nach VOB/A Abschnitt 1

Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden.

Beabsichtigt der Bieter, Angaben aus seinem Angebot für die Anmeldung eines gewerblichen Schutzrechtes zu verwerten, hat
er in seinem Angebot darauf hinzuweisen.

2.4

(1) Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übrigen müssen sie im
Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen
bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.

Werden die Anforderungen der Absätze 1 bis 4 nicht erfüllt, dann werden die Nebenangebote von der Wertung
ausgeschlossen.

(2)

2.5 Nebenangebote

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen oder
in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Angaben über Ausführung und Beschaffenheit
dieser Leistung zu machen.

(3)

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenden Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung
des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. Es müssen alle Leistungen erfasst sein, die zu einer
einwandfreien Ausführung erforderlich sind.

(4)

(5)

2.6

und
- an der im Angebotsschreiben - KEV 115.1 (B) Ang - bezeichneten Stelle aufgeführt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebots und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt.

Preisnachlässe



3.1

5.

KEV 112.1
(B) TB

Beabsichtigt der Bieter, Teilleistungen von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in den Vordrucken - KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1 - und - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 - Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden
Teilleistungen angeben und auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen.

Seite 2 von 2

3. Bietergemeinschaften
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Bei schriftlicher Angebotsabgabe haben Bietergemeinschaften mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene
Erklärung nach dem Vordruck - KEV 175 AngErg Bietergem - abzugeben.

2.7 Zur Bekämpfung von Beschränkungen des Wettbewerbs hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte zu geben, ob und auf welche
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist. Dies gilt insbesondere für Bietergemeinschaften.

Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach Aufforderung zur
Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zugelassen.

Nachunternehmen4.

Eignung

Öffentliche Ausschreibung

Präqualifizierte Unternehmen  führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Unter Nr. 5.2 des Angebotsschreibens - KEV 115.1 (B) Ang - sind die Nummern
anzugeben, unter denen das Unternehmen im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen ist. Bei Einsatz von
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung
für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Nicht präqualifizierte Unternehmen  haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot die ausgefüllte
"Eigenerklärung zur Eignung" nach Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung -  vorzulegen,  ggf. ergänzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die
Eigenerklärungen nach Vordruck  - KEV 179 AngErg Eignung -  auch für diese abzugeben, ggf. ergänzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise.

Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben

Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise.

5.1

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Nachunternehmen) auf
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" (- KEV 179 AngErg Eignung -)  genannten
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.

Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen  der engeren Wahl auf
gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die
Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Bei elektronischer Angebotsabgabe ist die Erklärung nach dem Vordruck - KEV 175 AngErg Bietergem - mit dem Angebot
abzugeben. Auf Verlangen der Vergabestelle ist sie von allen Mitgliedern fortgeschritten oder qualifiziert zu signieren oder mit
einem fortgeschrittenen oder qualifizierten Siegel zu versehen.

5.2

Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen  in die engere Wahl, sind auf gesondertes Verlangen die in der
"Eigenerklärung zur Eignung" (- KEV 179 AngErg Eignung -) genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen vorzulegen.
Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und Bescheinigungen auch für die
benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben werden, unter denen die benannten
Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung (Bieter und benannte
Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.

3.2

6. Gleitklausel

Ist in Nr. 9 der Weiteren Besonderen Vertragsbedingungen - KEV 116.2 (B) WBVB - eine Lohngleitung vorgesehen, dann sind
dafür im Vordruck - KEV 183 AngErg LGl - die v.T.-Änderungssätze anzubieten. Sie werden in die Angebotswertung
einbezogen.

Auskünfte über die Zuverlässigkeit des Bieters einholen.

7. Melde- und Informationsstelle für Vergabesperren

(1) Vor der Auftragsvergabe wird der Auftraggeber bei Vergaben > 50.000 Euro bei der Melde- und Informationsstelle ²)

(2) Ein Ausschluss wegen schwerer Verfehlungen (z. B. Straftaten, die im Geschäftsverkehr oder in Bezug auf diesen
begangen worden sind) wird der Melde- und Informationsstelle nach Anlage 2 der VwV Korruptionsverhütung und
-bekämpfung vom 19. Dezember 2005 (GABI. 2006, S. 125) mitgeteilt.

²) siehe KVHB-Bau Teil 0, Hinweise 0.2.5



KEV 169 Info DSGVO

bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen.

3. Was sind die Rechtsgrundlage und der Zweck der Verarbeitung der personenbezogenen Daten?

Information zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben nach der
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
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Vergabe-/Projekt-Nr.:

1. Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung? ²)
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Die oben im diesem Vordruck - KEV 169 Info DSGVO - genannte Vergabestelle verarbeitet im Rahmen der Vergabe öffentlicher
Aufträge neben unternehmensbezogenen auch personenbezogene Daten. Mit diesem Datenschutzhinweis möchten wir Sie über die
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten informieren.

¹) Hier Name/Bezeichnung und Kontaktdaten der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Stelle eintragen.
²) Hier Name und Kontaktdaten der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Person der Vergabestelle eintragen.
³) Hier die Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten des Auftraggebers eintragen.

2. Wie sind die Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten? ³)

Information Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

im/bei ¹)

Die oben im diesem Vordruck - KEV 169 Info DSGVO - genannte Vergabestelle hat bei der Vergabe öffentlicher Aufträge
Vergaberecht zu beachten. Dazu gehören insbesondere das Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), die Verordnung
über die Vergabe öffentlicher Aufträge (VgV), die Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen (VOL/A) bzw. die
Unterschwellenvergabeordnung (UVgO), die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/A) sowie die
Landeshaushaltsordnung (LHO).

(Vergabestelle)

Die Verarbeitung personenbezogener Daten dient der Durchführung des Vergabeverfahrens und erfolgt auf Grundlage von § 4
LDSG i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, c und e DSGVO.

Seite 1 von 2

Ohne die Daten sowie die erforderlichen Auskünfte kann kein Zuschlag erteilt werden, da abgegebene Angebote unvollständig und
damit auszuschließen sind.

4. Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet?

Wir erheben, verarbeiten und nutzen die Daten, die Sie uns im Rahmen des Vergabeverfahrens zur Verfügung stellen. Das sind
insbesondere:

Persönliche Kontaktdaten und Namen von Bietern, soweit es sich um natürliche Personen oder Personengesellschaften
handelt, und Kontaktdaten von Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern der Bieter (z.B. Vor- und Nachname, Adresse,
E-Mail-Adresse , Telefonnummer),

Daten zur Qualifikation/Eignung eingesetzter Beschäftigter des Bieters und

Referenzen über in der Vergangenheit ausgeführte vergleichbare Leistungen.

Eine Datenerhebung darüber hinaus erfolgt nur, sofern wir dazu rechtlich verpflichtet sind oder Sie eingewilligt haben.

5. Wie verarbeiten wir diese Daten?

Ihre Daten werden im Rahmen des Vergabeverfahrens dokumentiert und der Vergabeakte beigelegt.

Stadt Sindelfingen

Zweckverband Kläranlage

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen

Stadt Sindelfingen

Zweckverband Kläranlage

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen

Stadt Sindelfingen, Hauptamt, Justitiariat,

Datenschutzbeauftragter

Rathausplatz 1, 71063 Sindelfingen

datenschutz@sindelfingen.de
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KEV 169 Info DSGVO

Vergabe-/Projekt-Nr.:

Information Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
6. Werden die personenbezogenen Daten weitergegeben?

Alle personenbezogenen Daten, die im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtungen
verarbeitet werden, werden nur dann weitergegeben, wenn die Übermittlung
gesetzlich zulässig ist oder Sie in die Übermittlung eingewilligt haben.

Unterlegene Bieter, die einen Antrag nach § 62 Abs. 2  VgV stellen bzw. gemäß § 19 Abs. 1 VOL/A (§ 46 Abs. 1 UVgO)  oder §
19 Abs. 2 VOB/A über die Merkmale und Vorteile des erfolgreichen Angebotes sowie den Namen des erfolgreichen Bieters zu
unterrichten sind.

Zu den Empfängern aufgrund einer gesetzlich zulässigen Übermittlung können insbesondere gehören:

Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge bei einer Auftragssumme ab 30.000,- Euro (ohne Umsatzsteuer) muss der öffentliche
Auftraggeber für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (künftig:
Wettbewerbsregister) einholen.

Für Liefer- und Dienstleistungen gilt: Bei Beschränkten Ausschreibungen ohne Teilnahmewettbewerb und
Verhandlungsvergaben ohne Teilnahmewettbewerb ab einem Auftragswert von 25.000,- Euro ohne Umsatzsteuer wird für die
Dauer von drei Monaten (§ 30 Abs. 1 UVgO) über jeden vergebenen Auftrag auf unserer Internetseite informiert. Diese
Information enthält auch den Namen des beauftragten Unternehmens.

Die Stelle zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen (Vergabekammer).

Gerichte im Falle von Klagen.

7. Wie lange werden personenbezogene Daten verarbeitet?

Für die Verarbeitung und Speicherung der personenbezogenen Daten gelten die landesrechtlichen Aufbewahrungsfristen für
Vergabeunterlagen.

8. Welche Rechte haben betroffene Personen?

Sie haben nach der DSGVO verschiedene Rechte. Nähere Informationen ergeben sich insbesondere aus Art. 15 bis 18 und 21 DS
GVO.
In einigen Fällen gilt, dass das Recht nicht in Anspruch genommen werden kann oder darf. Sofern dies gesetzlich unzulässig
ist, teilen wir Ihnen den Grund für die Verweigerung mit.

Recht auf Auskunft
Es besteht ein Recht auf Auskunft der von der Vergabestelle verarbeiteten personenbezogenen Daten.

Recht auf Berichtigung
Es besteht ein Recht auf Berichtigung, sofern die personenbezogenen Daten der betroffenen Person nicht (mehr) zutreffend
sind. Bei unvollständigen Daten kann - unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung - eine Vervollständigung
verlangt werden.

Recht auf Löschung
Die betroffene Person kann die Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Der Anspruch hängt jedoch u.a. davon
ab, ob die Daten noch zur Erfüllung der Aufgaben benötigt werden.

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
Die betroffene Person hat das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Die Einschränkung steht einer
Verarbeitung nicht entgegen, soweit an der Verarbeitung ein wichtiges öffentliches Interesse besteht.

Recht auf Widerspruch
Soweit die personenbezogenen Daten der Betroffenen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO verarbeiten werden, hat
die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit der Verarbeitung
der sie betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein überwiegendes öffentliches Interesse oder eine
Rechtsvorschrift dem entgegensteht. Ebenso kann entgegenstehen, wenn die Verarbeitung für die Durchführung des
Vergabeverfahrens oder die Abwicklung des Vertrages weiterhin erforderlich ist.

Der Widerspruch ist an die für die Datenverarbeitung verantwortliche Person der Vergabestelle (siehe Ziff. 1) zu richten.

Recht auf Widerruf
Jede betroffene Person hat das Recht, sofern personenbezogene Daten auf der Grundlage einer Einwilligung verarbeitet
werden, diese Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt von dem Widerruf unberührt.

Der Widerruf ist an die für die Datenverarbeitung verantwortliche Person der Vergabestelle (siehe Ziff. 1) zu richten.

Recht auf Beschwerde
Jede betroffene Person kann sich unbeschadet anderweitiger Rechtsbehelfe mit einer Beschwerde an den
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit wenden, wenn sie der Auffassung ist, dass die Auskunft
gebende Stelle ihren Pflichten nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen ist.
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Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die
Informationsfreiheit Baden-Württemberg (LfDI BW)
Lautenschlagerstraße 20
70173 Stuttgart
Telefon: 0711/61 55 41 - 0
Telefax: 0711/61 55 41 - 15
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de

Für Bauleistungen gilt: Bei Beschränkten Ausschreibungen ohne Teilnahmewettbewerb ab einem Auftragswert über 25.000,-
Euro ohne Umsatzsteuer und bei Freihändigen Vergaben ab einem Auftragswert über 15.000,- Euro ohne Umsatzsteuer wird für
die Dauer von sechs Monaten (§ 20 Abs. 3 VOB/A) über jeden vergebenen Auftrag auf unserer Internetseite informiert. Diese
Information enthält u.a. auch den Namen des beauftragten Unternehmens.



Baumaßnahme:

in:

Leistung:
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Besondere Vertragsbedingungen
Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B 2016)

1.1 Objekt-/Bauüberwachung (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VOB/B)

Die Objekt-/Bauüberwachung obliegt dem Auftraggeber.

Anordnungen Dritter dürfen nicht befolgt werden.

2. Dem Auftragnehmer werden zur Benutzung überlassen (§ 4 Abs. 4 VOB/B)

2.1 Lager- und Arbeitsplätze:

Etwa darüber hinaus erforderliche Lager- und Arbeitsplätze hat der Auftragnehmer zu beschaffen; die Kosten sind durch die
Vertragspreise abgegolten.

2.2 Verkehrswege innerhalb des Baugeländes:

Vergabe-/Projekt-Nr.:

1. Allgemein

1.2 Sicherheit und Gesundheitsschutz entspr. Baustellenverordnung

Eine Vorankündigung ist nach § 2 BaustellV

nicht erforderlich.
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muss noch erfolgen.
Ein Koordinator ist nach § 3 (1) BaustellV
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nicht erforderlich. erforderlich.

1.3 Bautagesberichte (§ 4 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat Bautagesberichte nach dem Vordruck - KEV 320 Bautgber - arbeitstäglich zu führen und dem
Auftraggeber oder dem mit der Bauüberwachung beauftragten Architekten/Ingenieur spätestens wöchentlich zu übergeben.

(Vergabestelle)

erforderlich. ist erfolgt.

übernimmt die Aufgabe selbst.

Dieser hat einen Architekten/Ingenieur mit der Wahrnehmung beauftragt.

überträgt die Aufgabe einem Dritten

Ein SiGe-Plan ist nach § 2 (3) BaustellV

nicht erforderlich. erforderlich;

Er liegt bei der ausschreibenden Stelle zur Einsichtnahme aus.

Er ist den Vergabeunterlagen beigefügt.

KEV 116.1
(B) BVB

Besondere Vertragsbedingungen

1.2.1

Sie

1.2.2

Der Auftraggeber

 (Architekten/Ingenieur oder Gleichgestellten).

1.2.3

Zweckverband Kläranlage

Böblingen-Sindelfingen

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindlefingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

in begrenztem Umfang auf eigenes Risiko vorhanden



¹)

¹)

3.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung

spätestens

nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn.

KEV 116.1
(B) BVB

Verbrauchskosten

nach § 4 Abs. 4 VOB/B; zuständiges Versorgungsunternehmen

ist nicht vorhanden.

werden in der Schlussrechnung, bei nachgewiesenem Verbrauch, einschl. etwaiger Kosten für Messer oder Zähler

ist vorhanden.

entsprechend dem tatsächlichen Betrag

trägt der Auftraggeber.

trägt der Auftraggeber.
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2.3 Wasseranschluss

2.4 Stromanschluss

2.5 Sonstige Anschlüsse für

3. Ausführungs- /Vertragsfristen (§ 5 VOB/B)

3.1.1 Mit der Ausführung ist zu beginnen
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KW

am (Datum).

1) Durchmesser, Leistung, Zustand
2) z.B. Fernheizung, Telefon

abgesetzt.

Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.

Verbrauchskosten

nach § 4 Abs. 4 VOB/B, zuständiges Versorgungsunternehmen

werden in der Schlussrechnung, bei nachgewiesenem Verbrauch, einschl. etwaiger Kosten für Messer oder Zähler

abgesetzt.

Seite 2 von 4

ist nicht vorhanden. ist vorhanden.

entsprechend dem tatsächlichen Betrag

sind vorhanden.

²)

¹)

Vergabe-/Projekt Nr.:

,spätestens am letzten Werktag dieser KW.

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber (§ 5 Abs. 2 S. 2 VOB/B).
Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum zugehen.
Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Abs. 2 S. 1 VOB/B bleibt hiervon unberührt.

Entnahmemenge begrenzt

29.04.2024



begrenzt. 4.3 bleibt unberührt.

begrenzt. 4.3 bleibt unberührt.

am (Datum).

3.1.2 Die Leistung ist fertig zu stellen (abnahmereif)

innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den Ausführungsbeginn (3.1.1).

in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.

Verbindliche Fristen (= Vertragsfristen) gemäß § 5 Abs. 1 VOB/B sind:3.2

folgende Einzelfristen

vorstehende Frist (3.1.2) für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung

vorstehende Frist (3.1.1) für den Ausführungsbeginn

aus dem beigefügten Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart (§ 5 Abs. 1 Satz 2 VOB/B):

werden als Vertragsfristen vereinbart:

Der Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  5 v. H. v. H. *) der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (netto)

KEV 116.1
(B) BVB

4. Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)

4.1

Bei Überschreitung der Fertigstellungsfrist

Euro

v. H. der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (netto).

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  5 v. H.

4.2 Vertragsstrafe wegen Verstößen gegen das LTMG **)

Vergabe-/Projekt Nr.:
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(Beschreibung der Bauleistung)
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Jahre

Jahre

Für den Gesamtauftrag

Für

Für Jahre
(Beschreibung der Bauleistung)

(Beschreibung der Bauleistung)

MonateFür

Für

Für den Gesamtauftrag

Monate

Monate

Die Regelfrist nach § 13 VOB/B

Vereinbart werden:

Verjährungsfrist für Mängelansprüche (§ 13 VOB/B)5.

(Beschreibung der Bauleistung)

Seite 3 von 4

Für jeden schuldhaften Verstoß des Auftragnehmers gegen die Verpflichtungen nach den §§ 3 bis 7 LTMG wird zwischen
dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer eine Vertragsstrafe vereinbart, deren Höhe 1 v. H. der im Auftragsschreiben
genannten Auftragssumme (netto) beträgt.

Dies gilt auch für den Fall, dass der Verstoß durch ein von dem Auftragnehmer eingesetztes Nachunternehmen oder
Verleihunternehmen begangen wird, es sei denn, dass der Auftragnehmer den Verstoß bei Beauftragung des
Nachunternehmens und des Verleihunternehmens nicht kannte und unter Beachtung der Sorgfaltspflicht eines ordentlichen
Kaufmanns auch nicht kennen musste. Bei einer unverhältnismäßig hohen Vertragsstrafe kann der Auftragnehmer beim
Auftraggeber die Herabsetzung der Vertragsstrafe verlangen.

4.3 Wird sowohl eine Vertragsstrafe nach 4.1 als auch eine Vertragsstrafe nach 4.2 vereinbart, wird die Summe beider Vertrags-

Soll eine niedrigere Obergrenze als 5 v. H. vereinbart werden, ist die Alternative anzukreuzen und auszufüllen.

Vertragsstrafe wegen Verzugs

v. H. *) der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (netto)

v. H. *) der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (netto) begrenzt.strafen auf insgesamt 5 v. H.

*)
Beachte in diesen Zusammenhang auch die Besonderen Vertragsbedingungen zum Landestariftreue-
und Mindestlohngesetz Baden-Württemberg (LTMG-BW) - KEV 117.3 (B) BVB Tariftreue/Mindeslohn -.

**)

in der KW , spätestens am letzten Werktag dieser KW.

BA 1 - 14.06.2024 BA 2 - 01.03.2025



6. Abrechnungen (§ 14 VOB/B)

6.1 Alle Rechnungen sind beim Auftraggeber

-fach und zugleich

bei

-fach einzureichen.

6.2 Die notwendigen Rechnungsunterlagen (z. B. Mengenberechnungen, Abrechnungszeichnungen, örtliche Aufmaße, Hand-

skizzen) sind

einzureichen.

fach

einfach

7. Zahlung (§ 16 VOB/B)

Rückgabezeitpunkt für eine nicht verwertete Sicherheit für Mängelansprüche (§ 17 Abs. 8 Nr. 2 VOB/B):

Für Abschlagszahlungen i. S. § 16 Abs. 1 Nr. 1 Satz 3 VOB/B und für vereinbarte Vorauszahlungen ist Sicherheit durch
Bürgschaft zu leisten.

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für die Schlusszahlung gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1
VOB/B und den Eintritt des Verzugs gem § 16 Absatz 5 Nr. 3 VOB/B verlängert auf

Vergabe-/Projekt Nr.:

KEV 116.1
(B) BVB

U
rh

eb
er

re
ch

tli
ch

 g
es

ch
üt

zt
 -

 N
ac

ha
hm

un
g 

ve
rb

ot
en

!
R

ic
ha

rd
 B

oo
rb

er
g 

V
er

la
g 

G
m

bH
 &

 C
o 

K
G

60
.6

00
/0

43
.6

  B
es

on
de

re
 V

er
tr

ag
sb

ed
in

gu
ng

en
 -

 N
ov

em
be

r 
20

23
 -

Sicherheit für die Vertragserfüllung (- KEV 117 (B) ZVB - Nr. 19.1) ist in Höhe von

5 v.H. der Auftragssumme (incl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten

Die für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit (- KEV 117 (B) ZVB - Nr. 19.2) beträgt 3 v.H.

der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme)

Stellung der Sicherheit

8.2

8.1

Sicherheitsleistung (§ 17 VOB/B)8.

Seite 4 von 4

Sicherheitsleistung durch Bürgschaft.

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür der jeweils einschlägige Vordruck des Auftraggebers zu verwenden oder die
Bürgschaftserklärung muss den Vordrucken des Auftraggebers entsprechen, und zwar für

die Vertragserfüllung der Vordruck - KEV 310 Sich 1 -

die Mängelansprüche der Vordruck - KEV 311 Sich 2 -

vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen gemäß
- KEV 312 Sich 3 -§ 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B der Vordruck

Tage.

-

-

-

1



KEV 116.2
(B) WBVB Seite 1 u. 2

9.2

Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B 2016)

Es gelten nur die ausgewählten

Weitere Besondere Vertragsbedingungen - Seite 1 und 2
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Vergabe-/Projekt-Nr.:

9. Gleitklausel (§§ 2 und 15 VOB/B)

10. Baustelleneinrichtungsplan (§ 4 VOB/B)
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Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber vor Beginn der Baustelleneinrichtung einen Baustelleneinrichtungsplan
vorzulegen.

11. Baufristenplan (§ 5 VOB/B)

*) Zutreffendes bitte ausfüllen oder ankreuzen.
¹) siehe KVHB-Bau Teil 5 Nr. 504.5

Lohn nach Maßgabe der Vertragsunterlagen Vordruck - KEV 183 AngErg LGI - vereinbart.9.1

Der Auftragnehmer hat einen Baufristenplan über seine vertraglichen Leistungen zu erstellen, anhand dessen die
Einhaltung der Vertragsfristen nachgewiesen und überwacht werden kann. Die Vertragsfristen ergeben sich aus den
Besonderen Vertragsbedingungen - KEV 116.1 (B) BVB -. Die Festlegungen des Auftraggebers, z.B. zur baufachlichen oder
terminlichen Koordinierung mit den übrigen Leistungsbereichen sind zu berücksichtigen.

Der Plan ist dem Auftraggeber spätestens Werktage nach Auftragserteilung, bei Überarbeitung unverzüglich
jeweils in facher Fertigung zu übergeben.

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

Der Plan ist entsprechend dem Baufortschritt fortzuschreiben und nach Aufforderung durch den Auftraggeber über-
arbeitet zu übergeben.

(Vergabestelle)

Bei Änderungen der Vertragsfristen oder  bei erheblichen Abweichungen von sonstigen Festlegungen ist der Plan durch
den Auftragnehmer unverzüglich zu überarbeiten.

Seite 1

Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Klauseln.

*)

hat der Auftraggeber abgeschlossen.

wird der Auftraggeber abschließen.

Versicherung (§ 7 VOB/B)12.

Eine Bauleistungsversicherung nach

Montageversicherung nach AMoB

Mitversichert sind die Risiken aller am Bau beteiligten Unternehmen.

Die Selbstbeteiligung je Schadensereignis beträgt v. H. der Entschädigungssumme, mindestens

Euro und ist im Schadensfall jeweils von derjenigen Partei zu übernehmen, die nach VOB/B die Gefahr

zu tragen hat.

ABN ABU ¹)

Es wird eine Gleitklausel für

Stoffpreise nach Maßgabe der Vertragsunterlagen Vordruck - KEV 184 AngErg StGl - vereinbart.

Zweckverband Kläranlage

Böblingen-Sindelfingen

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)



von

von v. H. der Auftragssumme (brutto)

KEV 116.2
(B) WBVB Seite 1 u. 2

**) Soll ein anderer Zinssatz als 3 v.H. über dem Basiszinssatz des § 247 BGB vereinbart werden, ist die Alternative anzukreuzen und auszufüllen.
²) Nicht für Vergaben nach VOB/A EG bzw. SektVO
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Vom Auftragnehmer wird ein anteiliger Prämienbetrag von
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Euro

v. T. der Abrechnungssumme (brutto)

gefordert (oder spätestens bei der Schlusszahlung verrechnet).

Der Auftraggeber verzichtet auf eine anteilige Prämienumlage.

13. Vorauszahlungen (§ 16 VOB/B)

Der Auftraggeber gewährt eine Vorauszahlung (inklusive Umsatzsteuer)

v. H. der Auftragssumme (brutto)bei Auftragserteilung

Für die Zahlung ist jeweils Sicherheit durch eine Bürgschaft nach dem Vordruck - KEV 312 Sich 3 - zu leisten (vgl. Nr. 8
Vordruck - KEV 116.1 (B) BVB - und Nr. 21 Vordruck - KEV 117 (B) ZVB -).

14. Ausführung der Leistungen im eigenen Betrieb ²)

14.1 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, von den Leistungen einschließlich etwaiger Nachträge, auf die sein Betrieb eingerichtet ist,
mindestens ca. 70 v. H. im eigenen Betrieb auszuführen. In diesem Leistungsumfang wird eine Zustimmung zur Übertragung
auf Nachunternehmer versagt (§ 4 Abs. 8).

14.2 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, bei Beauftragung von Nachunternehmern diese zu verpflichten, dass sie die ihnen
übertragenen Teile der Leistung vollständig im eigenen Betrieb, d.h. mit eigenem Stammpersonal erbringen, soweit ihr Betrieb
auf diese Leistungen eingerichtet ist.

14.3 Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber auf Verlangen eine Liste über das Stammpersonal von seinem Betrieb und von dem
Betrieb der beauftragten Nachunternehmer zu übergeben (betr. nur die Lohnempfänger), gegliedert nach Namen,
Berufs-/Lohngruppen und Dauer der Beschäftigung. Die Anmeldung an die Sozialversicherung ist nachzuweisen. Die für den
Einsatz auf der Baustelle vorgesehenen Arbeitskräfte sind in der Liste gesondert aufzuführen.

Dem Auftraggeber ist der Austausch von Arbeitskräften an der Baustelle schriftlich mitzuteilen.14.4

kommt nicht zur Anwendung

kommt zur Anwendung

Die "Stammpersonalklausel"

15.

Es ist Seite 3 Weitere Besondere Vertragsbedingungen - KEV 116.3 (B) WBVB Seite 3 - angefügt

Seite 2

Vergabe-/Projekt Nr.:

nicht belegt16. bis 19.

die Vorauszahlung wird nicht verzinst.

die Vorauszahlung wird mit 3 v. H. über dem Basiszinssatz des § 247 BGB v. H. p.a. verzinst. **)
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Sind nach § 2 Abs. 3, 5, 6, 7 und/oder Abs. 8 Nr. 2 VOB/B Preise zu vereinbaren, hat der Auftragnehmer seine
Preisermittlungen für diese Preise einschließlich der Aufgliederung der Einheitspreise (Zeitansatz und alle Teilkostenansätze),
spätestens mit dem Nachtragsangebot vorzulegen sowie die erforderlichen Auskünfte zu erteilen. Hierzu können die Vordrucke
des Auftraggebers - KEV 330 (N) Aufst-LV -, - KEV 332 (N) Ford -, - KEV 333 (N) Aufgl Preis 3 - verwendet werden. Diese
Vordrucke werden vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt.

KEV 117
(B) ZVB

Zusätzliche VertragsbedingungenZusätzliche Vertragsbedingungen
für die Ausführung von Bauleistungen
- Ausgabe November 2023 -

Inhaltsübersicht

2.

3.

Rangfolge der Vertragsbestandteile (§ 1 Abs. 2 VOB/B)

3.3

4.

Bedarfspositionen (§ 1 VOB/B)

5.

Preisermittlungen (§ 2 VOB/B)

6.

7.

3.4

8.

frei

Ausführungsunterlagen (§ 3 VOB/B)

9.

10.

Die Nummern 3.1 bis 3.3 gelten auch für die Preise der Nachunternehmen.

Änderung des Mengenansatzes bei Stundenlohnarbeiten

11.

12.

13.

Werbung (§ 4 Abs. 1 VOB/B)

14.

15.

Bedarfspositionen (§ 1 VOB/B)

16.

Umweltschutz (§ 4 Abs. 3 VOB/B)

17.

Nachunternehmen (andere Unternehmen) (§ 4 Abs. 8 VOB/B)

18.

19.

Ausführung der Leistung (§ 4 Abs. 10 VOB/B)

20.

Sind für die Ausführung einer Leistung Bedarfspositionen (Eventual-Positionen) vorgesehen, ist der Auftragnehmer verpflichtet,
diese nach Aufforderung durch den Auftraggeber auszuführen. Die Entscheidung über die Ausführung von Bedarfspositionen trifft
der Auftraggeber i.d.R. nach Auftragserteilung.

21.

Wettbewerbsbeschränkungen (§ 8 Abs. 4 VOB/B)

Unterrichtung des Auftraggebers (§ 10 VOB/B)

3.2
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Der Auftraggeber darf die Preisermittlung bei Vereinbarung neuer Preise oder zur Prüfung von sonstigen vertraglichen
Ansprüchen öffnen und einsehen, nachdem der Auftragnehmer davon rechtzeitig verständigt und ihm freigestellt wurde, bei der
Einsichtnahme anwesend zu sein. Die Preisermittlung wird danach wieder verschlossen.

Sie wird nach vorbehaltloser Annahme der Schlusszahlung zurückgegeben.

Abrechnung (§ 14 VOB/B)

frei

Rechnungen (§§ 14 und 16 VOB/B)

Stundenlohnarbeiten (§ 15 VOB/B)

Zahlungen (§ 16 VOB/B)

Überzahlungen (§ 16 VOB/B)

Sicherheitsleistung (§ 17) VOB/B

Bürgschaften (§ 17 VOB/B)

3.

1. Rangfolge der Vertragsbestandteile (§ 1 Abs. 2 VOB/B)

Bei Widersprüchen in der Leistungsbeschreibung gelten nacheinander:
- das Leistungsverzeichnis
- die Baubeschreibung
- die Zeichnungen

2.

Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B 2016).

Seite 1 von 4

Preisermittlungen (§ 2 VOB/B)

3.1 Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die Preisermittlung für die vertragliche Leistung (Urkalkulation) dem Auftraggeber
verschlossen zur Aufbewahrung zu übergeben.

1.

Verträge mit ausländischen Auftragnehmern (§ 18 VOB/B)

4. frei



Er hat die Nachunternehmen bei Anforderung eines Angebots davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen
Auftrag handelt.

Sonstige vertragliche oder gesetzliche Ansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt.

11. Wettbewerbsbeschränkungen (§ 8 Abs. 4 VOB/B)

Wenn der Auftragnehmer aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen hat, die eine unzulässige
Wettbewerbsbeschränkung darstellt, ist er dem Auftraggeber zu einem pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 v.H. der
Abrechnungssumme verpflichtet, es sei denn, ein Schaden in anderer Höhe wird nachgewiesen. Dies gilt auch, wenn der
Vertrag gekündigt oder bereits erfüllt ist.

KEV 117
(B) ZVB

7. Werbung (§ 4 Abs. 1 VOB/B)

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig.

8. Umweltschutz (§ 4 Abs. 3 VOB/B)

Zum Schutz der Umwelt, der Landschaft und der Gewässer hat der Auftragnehmer die durch die Arbeiten hervorgerufenen
Beeinträchtigungen auf das unvermeidbare Maß einzuschränken.

Behördliche Anordnungen oder Ansprüche Dritter wegen der Auswirkungen der Arbeiten hat der Auftragnehmer dem
Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

9. Nachunternehmen (andere Unternehmen) (§ 4 Abs. 8 VOB/B)

9.1 Der Auftragnehmer darf Leistungen nur an Nachunternehmen übertragen, die fachkundig, leistungsfähig und zuverlässig sind;
dazu gehört auch, dass sie ihren gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Sozialabgaben nachgekommen
sind und die gewerberechtlichen Voraussetzungen erfüllen.

9.2 Der Auftragnehmer hat vor der beabsichtigten Übertragung Art und Umfang der Leistungen sowie Name, Anschrift und
Berufsgenossenschaft (einschließlich Mitgliedsnummer) des hierfür vorgesehenen Nachunternehmens in Textform bekannt zu
geben.

9.3 Sollen Leistungen, die an Nachunternehmen übertragen sind, weiter vergeben werden, ist dies dem Auftraggeber vom
Auftragnehmer vor der beabsichtigten Übertragung in Textform bekannt zu machen.

10. Ausführung der Leistung (§ 4 Abs. 10 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat den Auftraggeber rechtzeitig zu informieren, wenn durch die weitere Ausführung Teile der Leistung der
Prüfung und Feststellung entzogen werden.
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5. Änderung des Mengenansatzes bei Stundenlohnarbeiten

Bei Stundenlohnarbeiten gelten die vereinbarten Verrechnungssätze unabhängig von der Anzahl der geleisteten Stunden.

Seite 2 von 4

6. Ausführungsunterlagen (§ 3 VOB/B)

Der Ausführung dürfen nur Unterlagen zugrunde gelegt werden, die vom Auftraggeber als zur Ausführung bestimmt
gekennzeichnet sind.

8.1

8.2 Bau- und Abbruchabfälle

8.2.1 Der Auftragnehmer wird sich bemühen, bei der Erbringung seiner Leistung Abfälle zu vermeiden (Bemühensklausel).

8.2.2 Der Auftragnehmer wird mit Aufnahme seiner Tätigkeit Abfallerzeuger und zugleich Besitzer der in der Leistungsbeschreibung
näher aufgeführten Bau- und Abbruchabfälle. Er übernimmt die Pflichten des Auftraggebers zur Verwertung und Beseitigung
der Bau- und Abbruchabfälle unter Beachtung der einschlägigen gesetzlichen, insbesondere abfallrechtlichen Bestimmungen,
sowie des Standes der Technik und führt die von ihm zu erbringenden Nachweise.

8.2.3 Der Auftragnehmer trifft alle erforderlichen Vorkehrungen, um Bau- und Abbruchabfälle nach den geltenden Vorschriften
getrennt zu erfassen und zu halten sowie einer sachgerechten Entsorgung zuzuführen.

8.2.4 Die nach den abfallrechtlichen Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemäßen Entsorgung erforderlichen Erklärungen,
Bestätigungen, Belege usw. sind dem Auftraggeber vorzulegen.

dem Auftraggeber unverzüglich mitzuteilen.

wichtige Ereignisse im Bereich der Baustelle z. B. Leitungsbeschädigungen, Beschwerden und Hinweise von Anliegern,
Schäden an Nachbargrundstücken und -gebäuden, Hochwasser, Altlasten

-

Bauunfälle, bei denen Personen- oder Sachschaden entstanden ist und-

Der Auftraggnehmer hat

Unterrichtung des Auftraggebers (§ 10 VOB/B)12.



Dies gilt auch nach Auflösung der Arbeitsgemeinschaft.

17. Zahlungen (§ 16 VOB/B)

17.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro geleistet.

17.2 Bei Arbeitsgemeinschaften werden Zahlungen mit befreiender Wirkung für den Auftraggeber an den für die Durchführung des
Vertrags bevollmächtigten Vertreter der Arbeitsgemeinschaft oder nach dessen schriftlicher Weisung geleistet.

KEV 117
(B) ZVB

- gegebenenfalls abgekürzt - wie im Leistungsverzeichnis aufzuführen.

Beim Überschreiten von Vertragsfristen, die der Auftragnehmer zu vertreten hat, wird die Differenz zwischen dem aktuellen
Umsatzsteuerbetrag und dem bei Fristablauf maßgebenden Umsatzsteuerbetrag nicht erstattet.

zwei Stellen nach dem Komma zu runden.Geldbeträge auf

drei Stellen,Rauminhalte und Gewichte auf

zwei Stellen,Längen und Flächen auf13.3

Seite 3 von 4

Bei Aufmaß und Abrechnung sind
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Die Originale der Aufmaßblätter, Wiegescheine und ähnlicher Abrechnungsbelege erhält der Auftraggeber, die Durchschriften
der Auftragnehmer.

13.2

R
ic

ha
rd

 B
oo

rb
er

g 
V

er
la

g 
G

m
bH

 &
 C

o 
K

G
U

rh
eb

er
re

ch
tli

ch
 g

es
ch

üt
zt

 -
 N

ac
ha

hm
un

g 
ve

rb
ot

en
!

In jeder Rechnung sind die Teilleistungen in der Reihenfolge, mit der Ordnungszahl (Position) und der Bezeichnung

Aus Abrechnungszeichnungen oder anderen Aufmaßunterlagen müssen alle Maße, die zur Prüfung einer Rechnung nötig sind,
unmittelbar zu ersehen sein.

13.1

Abrechnung (§ 14 VOB/B)13.

15.2

Die Rechnungen sind mit den Vertragspreisen ohne Umsatzsteuer (Nettopreise) aufzustellen; der Umsatzsteuerbetrag ist am
Schluss der Rechnung mit dem Steuersatz einzusetzen, der zum Zeitpunkt des Entstehens der Steuer, bei Schlussrechnungen
zum Zeitpunkt des Bewirkens der Leistung gilt.

15.3

15.4 In jeder Rechnung sind Umfang und Wert aller bisherigen Leistungen und die bereits erhaltenen Zahlungen mit gesondertem
Ausweis der darin enthaltenen Umsatzsteuerbeträge anzugeben.

15.1

Rechnungen (§§ 14 und 16 VOB/B)15.

Rechnungen sind ihrem Zweck nach als Abschlags-, Teilschluss- oder Schlussrechnungen zu bezeichnen; die Abschlags- und
Teilschlussrechnungen sind durchlaufend zu nummerieren.

frei14.

16.3

16.2

16.1

Stundenlohnrechnungen müssen entsprechend den Stundenlohnzetteln aufgegliedert werden.

16. Stundenlohnarbeiten (§ 15 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat über Stundenlohnarbeiten arbeitstäglich Stundenlohnzettel in zweifacher Ausfertigung einzureichen.
Diese müssen außer den Angaben nach § 15 Abs. 3 VOB/B enthalten:

- das Datum,

die Bezeichnung der Baustelle,-

die Bezeichnung des Ausführungsortes innerhalb der Baustelle,-

die Art der Leistung,-

die Namen der Arbeitskräfte und deren Berufs-, Lohn- und Gehaltsgruppe,-

die geleisteten Arbeitsstunden je Arbeitskraft, ggf. aufgegliedert nach Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit, sowie
nach im Verrechnungssatz nicht enthaltenden Erschwernissen,

-

- die Gerätekenngrößen.

Die Originale der Stundenlohnzettel behält der Auftraggeber, die bescheinigten Durchschriften erhält der Auftragnehmer.

Im Falle der Überzahlung hat der Auftragnehmer den überzahlten Betrag zu erstatten.18.2

Bei Rückforderungen des Auftraggebers aus Überzahlungen (§§ 812 ff. BGB) kann sich der Auftragnehmer nicht auf Wegfall der
Bereicherung (§ 818 Abs. 3 BGB) berufen.

18.1

Überzahlungen (§ 16 VOB/B)18.

Leistet er innerhalb von 14 Kalendertagen nach Zugang des Rückforderungsschreibens nicht, befindet er sich ab diesem
Zeitpunkt mit seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug und hat Verzugszinsen gemäß §§ 247, 288 Abs. 2 BGB und eine
Pauschale gemäß § 288 Abs. 5 BGB zu zahlen.

Auf einen Wegfall der Bereicherung kann sich der Auftragnehmer nicht berufen.



KEV 117
(B) ZVB

19. Sicherheitsleistung (§ 17 VOB/B)

Die Sicherheit für die Vertragserfüllung erstreckt sich auf die vertragsgemäße Ausführung der Leistung.19.1

19.2 Die Sicherheit für Mängelansprüche erstreckt sich auf die Erfüllung der Mängelansprüche.

20. Bürgschaften (§ 17 VOB/B)
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für die Ausführung von Bauleistungen

" - Der Bürge .... [Name und Anschrift des Bürgen] .... übernimmt hiermit für den Auftragnehmer die unbedingte, unwiderrufliche
und selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem Recht.

- Auf die Einrede der Vorausklage gemäß § 771 BGB wird verzichtet.

Die Bürgschaft ist unbefristet. Sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde.

Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung des Auftraggebers zuständigen Stelle."-

Die Bürgschaftsurkunden müssen den Anforderungen des Auftraggebers entsprechen (§ 17 Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 2 VOB/B).
Hierunter fallen ggf. folgende Erklärungen des Bürgen:

20.1

Die Urkunde über die Vorauszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben, wenn die Vorauszahlung auf fällige Zahlungen
angerechnet worden ist.

20.3

Die Urkunde über die Abschlagszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben, wenn die Stoffe und Bauteile, für die Sicherheit
geleistet worden ist, eingebaut sind.

20.2

-

21. Verträge mit ausländischen Auftragnehmern (§ 18 VOB/B)

Bei Auslegung des Vertrags ist ausschließlich der in deutscher Sprache abgefasste Vertragswortlaut verbindlich. Erklärungen
und Verhandlungen erfolgen in deutscher Sprache. Für die Regelung der vertraglichen und außervertraglichen Beziehungen
zwischen den Vertragspartnern gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Er verpflichtet sich, jeden Betrag bis zu einer Gesamthöhe von .... [Betrag] .... Euro an den Auftraggeber zu zahlen.



KEV 117.3
(B) BVB Tariftreue/Mindestlohn

Der Auftragnehmer verpflichtet sich,
(1) für Leistungen, deren Erbringung dem Geltungsbereich des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG) in der jeweils geltenden

Fassung unterfällt, seinen Beschäftigten bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags wenigstens diejenigen
Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts zu gewähren, die durch einen für allgemein verbindlich
erklärten Tarifvertrag oder eine nach den §§ 7 oder 11 des AEntG erlassene Rechtsverordnung für die betreffende Leistung
verbindlich vorgegeben werden;

(2)

Besondere Vertragsbedingungen zum
Landestariftreue- und Mindestlohngesetz Baden-Württemberg (LTMG-BW)

für Leistungen im Bereich des öffentlichen Personenverkehrs auf Straße und Schiene seinen Beschäftigten bei der Ausführung
des öffentlichen Auftrags ein Entgelt zu bezahlen, das insgesamt mindestens dem in Baden-Württemberg für diese Leistung in
einem der einschlägigen und repräsentativen mit einer tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifverträge vorgesehenen
Entgelt nach den tarifvertraglich festgelegten Modalitäten, einschließlich der Aufwendungen für die Altersversorgung,
entspricht, und während der Ausführung des öffentlichen Auftrags eintretende tarifvertragliche Änderungen des Entgelts
nachzuvollziehen;

(3)
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für Leistungen,

(4) sofern die Voraussetzungen von mehr als einer der in (1) bis (3) getroffenen Regelungen erfüllt sind, die für seine
Beschäftigten jeweils günstigste Regelung anzuwenden.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich,

(1) seine Nachunternehmen und Verleihunternehmen sorgfältig auszuwählen,

1. Mindestentgelte
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2. Nachunternehmen

(2)

– kann der Auftraggeber diese für die Dauer von bis zu drei Jahren von seinen Auftragsvergaben ausschließen,

die den freigestellten Verkehr betreffen und die nicht vom Anwendungsbereich der einschlägigen und repräsentativen
Tarifverträge für den straßengebundenen Personenverkehr umfasst werden,

(3)

sicherzustellen, dass die Nachunternehmen und Verleihunternehmen die Verpflichtungen nach den §§ 3 und 4 LTMG erfüllen,

(4)

die von den Nachunternehmen und Verleihunternehmen abgegebene Verpflichtungserklärung oder Versicherung nach den §§
3 und 4 LTMG dem Auftraggeber auf Verlangen vorzulegen,

–

Nachunternehmen und Verleihunternehmen davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen Auftrag handelt.

Besondere Vertragsbedingungen LTMG-BW

Der Auftragnehmer verpflichtet sich,
(1) dem Auftraggeber bei einer Kontrolle Entgeltabrechnungen, die Unterlagen über die Abführung von Steuern und Abgaben

sowie die zwischen Unternehmen und Nachunternehmen und Verleihunternehmen abgeschlossenen Verträge zum Zwecke
der Prüfung der Einhaltung des LTMG vorzulegen,

3.

Seite 1 von 1

Kontrolle

(2) seine Beschäftigten auf die Möglichkeit solcher Kontrollen hinzuweisen,
(3) dem Auftraggeber ein Auskunfts- und Prüfrecht im Sinne des § 7 Absatz 1 LTMG bei der Beauftragung von Nachunternehmen

und Verleihunternehmen einräumen zu lassen,

(4) vollständige und prüffähige Unterlagen zur Prüfung der Einhaltung der Vorgaben der §§ 3 und 4 LTMG in erforderlichem
Umfang bereitzuhalten und auf Verlangen dem Auftraggeber vorzulegen und zu erläutern sowie die Einhaltung dieser Pflicht
durch die beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vertraglich sicherzustellen.

(1) Für jeden schuldhaften Verstoß des Auftragnehmers gegen die Verpflichtungen nach den §§ 3 bis 7 LTMG wird zwischen dem
Auftraggeber und dem Auftragnehmer eine Vertragsstrafe nach Maßgabe der Besonderen Vertragsbedingungen - KEV 116.1
(B) BVB - , Nr. 4 vereinbart.

4. Sanktionen

(2) Die schuldhafte Nichterfüllung einer Verpflichtung nach den §§ 3 bis 7 LTMG durch den Auftragnehmer berechtigt den
Auftraggeber zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund. Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber den durch die
Kündigung entstandenen Schaden zu ersetzen.

(3) Die Bestimmungen des § 11 VOB/B bzw. VOL/B bleiben hiervon unberührt.

(4) Bei einem nachweislich schuldhaften Verstoß des Auftragnehmers sowie der von ihm beauftragten Nachunternehmen und
Verleihunternehmen gegen die Verpflichtungen des LTMG

–

– informiert der Auftraggeber die nach dem AEntG für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten zuständigen
Behörden der Zollverwaltung.

deren Erbringung nicht dem Geltungsbereich des AEntG in der jeweils geltenden Fassung unterfallen,

– die nicht den öffentlichen Personenverkehr betreffen,

seinen Beschäftigten (ohne Auszubildende) bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags wenigstens ein Entgelt zu bezahlen,
das mindestens den Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG) und der gemäß § 1 Absatz 2 Satz 2 MiLoG erlassenen
Rechtsverordnung entspricht, es sei denn, bei dem Unternehmen handelt es sich um eine anerkannte Werkstatt für Behinderte
oder eine anerkannte Blindenwerkstatt (bevorzugtes Unternehmen gemäß §§ 141 Satz 1 und 143 Sozialgesetzbuch (SGB)
Neuntes Buch (IX) - Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen) oder der Auftrag wird ausschließlich im Ausland mit
dort tätigen Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmern eines Nachunternehmens ausgeführt.



(Platz für Sicherungs- und Prüfvermerke des Auftraggebers)

KEV 115.1
(B) Ang

Angebotsschreiben nach VOB/A Abschnitt 1

(Name und Anschrift des Bieters) 1) Vergabe-/Projekt Nr.: *)

Vergabeart *)

Öffentliche Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung

Freihändige Vergabe

Datum: Uhrzeit:

Bindefrist endet am: *)

Angebot

Baumaßnahme:

in:

Leistung:
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*) Zutreffendes vom Auftraggeber auszufüllen oder anzukreuzen
1) Bei Öffentlicher Ausschreibung vom Bieter, bei den anderen Vergabeverfahren vom Auftraggeber auszufüllen

Ablauf der Angebotsfrist: *)
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Vergabestelle: *) (Anschrift)

*)

xx xx

xx

Stadt Sindelfingen

Amt für Finanzen

Zentrale Vergabestelle

Zimmer 2.07

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen

Kläranage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)
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Eigenerklärungen zur Eignung (nur bei Öffentlicher Ausschreibung)

U
rh

eb
er

re
ch

tli
ch

 g
es

ch
üt

zt
 -

 N
ac

ha
hm

un
g 

ve
rb

ot
en

!
KEV 115.1

(B) Ang

- KEV 179 AngErg Eignung -

Urkalkulation

Erklärung der Bietergemeinschaft

Teilleistungen von Nachunternehmen
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Anlagen **), die Vertragsbestandteil werden:

Nicht beigefügte Vertragsbestandteile: *)

Besondere Vertragsbedingungen

Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung bzw. selbst gefertigte Kurzfassung oder Abschrift des Leistungsverzeichnisses mit
den Preisen sowie den geforderten Angaben und Erklärungen

Verzeichnis der Zusätzlichen/Ergänzenden Techn. Vertragsbedingungen im Straßenbau

- KEV 182 AngErg Preis 2 -

1.2

1.1

Nebenangebot(e)

Zutreffendes vom Bieter auszufüllen bzw. anzukreuzen und beizufügen

Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 1 u. 2

Freistellungsbescheinigung

Aufgliederung der Angebotssumme

Aufgliederung wichtiger Einheitspreise

Pläne/Zeichnungen Nr.

Seite 2 von 4

- KEV 176.1 AngErg NU Nr. 1 - bzw. - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 -

1.3 Anlagen **), die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden:

- KEV 180.1 Preis 1a - bzw. - KEV 180.2 Preis 1b -

- KEV 116.1 (B) BVB -

- KEV 116.2 (B) WBVB -

- KEV 172.1 AErg ZTV-ETV StB -

Verzeichnis der Zusätzlichen Techn. Vertragsbedingungen im Ingenieurbau - KEV 172.2 AErg ZTV-Ing -

- KEV 175 AngErg Bietergem -

Vergabe-/Projekt Nr.:

Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B)

Zusätzliche Vertragsbedingungen - KEV 117 (B) ZVB -

Ausgabe 2016

Lohngleitung ZVB und Änderungssätze

Verwertung bzw. Beseitigung von Bau- und Abbruchabfall (Nebenangebot)

- KEV 183 AngErg LGI -

- KEV 185 AngErg Bauabfall -

Besondere Vertragsbedingungen LTMG-BW ²) - KEV 117.3 (B) BVB Tariftreue/Mindestlohn -

Verpflichtungserklärung Mindestlohn LTMG-BW ²) - KEV 179.3 AngErg Tariftreue/Mindestlohn -

Zutreffendes vom Auftraggeber auszufüllen bzw. anzukreuzen*)
**)

Hier ankreuzen, falls der Vertrag unter das Tariftreue- und Mindestlohngesetz für Baden-Württemberg (LTMG) fällt, vgl. § 2 LTMG.²)

Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 3 - KEV 116.3 (B) WBVB -

Einheitliche Europäische Eigenerklärung

Angebot für Wartungsarbeiten während der Verjährungsfrist - KEV 145.1 (W) Ang Nr. 1 -

Stoffpreisgleitung - KEV 184 AngErg StGl -
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Preisnachlass zum Hauptangebot gilt auch für die Nebenangebote

*) Zutreffendes vom Auftraggeber auszufüllen bzw. anzukreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter auszufüllen bzw. anzukreuzen
4) Bei Vergabe nach Losen nur die jeweilige Summe des Loses (keine Gesamtsumme) angeben

Eine nicht beschränkte Freistellungsbescheinigung (Kopie) liegt bei.

Ich biete/Wir bieten die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an.

Die Angebotssumme gemäß Leistungsbeschreibung zum Hauptangebot beträgt:

Nebenangebote zum Hauptangebot **)
Sofern zugelassen, siehe Nr. 4 "Aufforderung zur
Angebotsabgabe" - KEV 110.1 (B) A -

KEV 115.1
(B) Ang

2.

Anzahl:Technische Nebenangebote

Nr.:

Eine beschränkte Freistellungsbescheinigung (Original) liegt bei.

Eine Freistellungsbescheinigung liegt nicht vor. Für meinen/unseren Betrieb ist folgendes Finanzamt zuständig:

Steuernummer:

4.1 Bauabzugsbesteuerung (nur bei Angebotssummen > 5.000 Euro)

3. Sicherheiten

siehe Nr. 8 der Besonderen Vertragsbedingungen Vordruck - KEV 116.1 (B) BVB -
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Los

Kurzbezeichnung:

2.1

Seite 3 von 4

Hauptangebot

4. Nachweise **)

€

Los

keine Vergabe nach Losen *)

Los

Gesamtsumme

€

€

Endbetrag einschl. Umsatzsteuer
(ohne Nachlass) **)

Preisnachlass ohne
Bedingungen auf die
Abrechnungssumme

% **)

€

Vergabe nach Losen *) 4)

Kurzbezeichnung:

2.3

2.2

Andere Nebenangebote Anzahl:

Preisnachlass ohne
Bedingungen auf die
Abrechnungssumme

%

Endbetrag einschl. Umsatzsteuer
(ohne Nachlass)

€

Technische Nebenangebote
ohne Abgabe eines Hauptangebots **)

Sofern zugelassen, siehe Nr. 4 "Aufforderung zur
 Angebotsabgabe" - KEV 110.1 (B) A -

2.4 An mein/unser Angebot halte ich mich/halten wir uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

€
Nr.:

ja

Vergabe-/Projekt Nr.:

Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine
vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48 EStG) dem Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

2.1.1

2.1.2

Los €

Los €

Los

Los

€

€

Los €

Los €

Los €



- frei -

5.3 Nebenangebot über die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfälle **)
(nur möglich, wenn Nebenangebote insoweit zugelassen sind)

Für die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfälle biete ich/bieten wir, entsprechend den Bedingungen nach
- KEV 185 AngErg Bauabfall -, ein Nebenangebot über eine andere als die in den Vertragsunterlagen genannte Lösung der
Verwertung bzw. Beseitigung an.

Weitere Erklärungen

nicht eingerichtet ist, (Vordruck - KEV 176.1 AngErg NU Nr. 1 -)

ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als alleinverbindlich
anerkenne(n).

anderem Staat

Erklärungen **)

5.1 Einsatz von Nachunternehmen

-

Nationalität

mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Angebotes sind.

KEV 115.1
(B) Ang

(Bitte internationales Kfz-Kennzeichen eintragen)

Wir sind eine Bietergemeinschaft, Angaben zur Nationalität der Unternehmen sind in Vordruck - KEV 175 AngErg Bietergem
- gemacht.

5.2 Nachweise über die Eignung **)

4.2

4.3

EU-Staat

5.

Ort, Datum, Stempel und Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)
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1) Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemeinschaft erbracht wird, der/die als KMU
einzustufen ist/sind.
**) Zutreffendes vom Bieter auszufüllen oder anzukreuzen
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Seite 4 von 4

5.4

eingerichtet ist, (Vordruck - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 -)

Vergabe-/Projekt Nr.:

Wir sind eine Bietergemeinschaft, Angaben zur Präqualifikation bzw. zur Eignung sind im Vordruck - KEV 175 AngErg
Bietergem - gemacht.

-

das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teilleistungsbeschreibungen des
Auftraggebers den Zusatz "oder gleichwertig" enthalten und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und
Typbezeichnung) eingetragen wurden.

an Nachunternehmen vergeben. Diese Leistungen sind in den genannten Vordrucken aufgeführt.

-

- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben,
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, nicht wie vorgegeben

signiert/mit elektronischem Siegel versehen,

wird das Angebot ausgeschlossen.

Ich/Wir erkläre(n), dass
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Ich bin/wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen - KMU - (< 250 Beschäftigte und

Ich bin/Wir sind ein ausländisches Unternehmen aus einem

Ich werde/Wir werden alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen.

Ich werde/Wir werden Leistungen, auf die mein/unser Betrieb

Ich bin/Wir sind präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer  **)

Ich bin/Wir sind nicht präqualifiziert und gebe/geben im Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten
Eigenerklärungen ab.

<_ 50 Mio. EUR Jahresumsatz
bzw. <_ 43 Mio. Jahresbilanzsumme) 1)



Unterschrift des Mitgliedes:

KEV 175
AngErg BietergemVon der Bietergemeinschaft auszufüllen!

Erklärung der Bietergemeinschaft

Erklärung der Bietergemeinschaft

Baumaßnahme:

Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine
Arbeitsgemeinschaft - Arge - zu bilden.

in:

Firmenname und Adresse:

Leistung:

Geschäftsführendes Mitglied (bevollmächtigter Vertreter) ist:

Die Mitglieder der Bietergemeinschaft und ggf. der Arbeitsgemeinschaft sind:

Dazu erklären wir, dass

das unten bezeichnete geschäftsführende Mitglied die Bieter-/Arbeitsgemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,

das geschäftsführende Mitglied berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen (sofern
nichts anderes vereinbart wird) und

alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
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Seite 1 von 2

-

-

-

Vergabe-/Projekt-Nr.:

¹) siehe Teilnahmebedingungen - KEV 112.1 (B) TB - Nr. 3, bzw. - KEV 112.2 (B) TB EU -, bzw. - KEV 112.4 (B) TB SKR -

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)

¹)

EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat
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KEV 175
AngErg Bietergem

Vergabe-/Projekt-Nr.:

Seite 2 von 2

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat



*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen
¹) Der Auftraggeber sollte diese Option nur in begründeten Ausnahmefällen ankreuzen.

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

Teilleistung Nr. 1: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift:

Teilleistungen von Nachunternehmen

Mitglied bei Berufsgenossenschaft:

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Teilleistungen von Nachunternehmen Betrieb ist nicht eingerichtet
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Industrie

Seite 1 von

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Betrieb ist auf wesentliche Teile der Leistung nicht eingerichtet

(Datum)

*)

*)

*)

**)

Bieter: **)

Wegen der Besonderheit des Bauvorhabens sind ausnahmsweise, bereits mit dem Angebot, für die benannten Teilleistungen
auch die Namen der Nachunternehmen, sowie deren Anschriften anzugeben. *) ¹)

Teilleistung Nr. 2: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr. 3: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhadenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

Ich erkläre/Wir erklären, dass mein/unser Betrieb auf die nachfolgend genannten Teile der Leistung nicht eingerichtet ist und
deshalb der Einsatz von Nachunternehmen erforderlich wird.

Mir/Uns ist bewusst, dass insbesondere falsche Angaben in dieser Erklärung den Ausschluss von der Angebotswertung, den
Ausschluss von der Teilnahme an künftigen Ausschreibungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 VOB/A) oder ggf. die Kündigung des Bauvertrags
zur Folge haben können (§ 8 VOB/B).

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:
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*)  Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:
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*)  Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:
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*)  Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen
¹) Bei Angebotsabgabe auf etwaige Stammpersonalklausel (Nr. 14 - KEV 116.2 (B) WBVB -) achten
²) Der Auftraggeber sollte diese Option nur in begründeten Ausnahmefällen auswählen

KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

Bieter: **)

*)

*)

*)

Teilleistung Nr. 1: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift:

**)

Teilleistungen von Nachunternehmen obwohl Betrieb eingerichtet ist
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(Datum)

obwohl Betrieb auf Teile der Leistung eingerichtet ist

Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Seite 1 von

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Wegen der Besonderheit des Bauvorhabens sind ausnahmsweise, bereits mit dem Angebot, für die benannten Teilleistungen
auch die Namen der Nachunternehmen, sowie deren Anschriften anzugeben. *) ²)

Teilleistung Nr. 2: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Vergabe-/Projekt Nr.: *)Teilleistungen von Nachunternehmen

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr. 3: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

Wir erklären, dass folgende Teile der Leistung, auf die unser Betrieb eingerichtet ist, nicht im eigenen Betrieb erbracht, sondern an
Nachunternehmen vergeben werden sollen. ¹)

Uns ist bewusst, dass insbesondere falsche Angaben in dieser Erklärung den Ausschluss von der Angebotswertung, den
Ausschluss von der Teilnahme an künftigen Ausschreibungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 VOB/A) oder ggf. die Kündigung des Bauvertrags
zur Folge haben können (§ 8 VOB/B).

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:

Seite 2 von

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)
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Nachunternehmen Name und Anschrift:
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Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:

Seite 3 von

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2
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Nachunternehmen Name und Anschrift:
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Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:

Seite 4 von

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.2
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Nachunternehmen Name und Anschrift:
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Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich
Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)
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Name, Anschrift

KEV 179
AngErg Eignung

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Eigenerklärungen zur Eignung - Seite 1 und 2

Seite 1 von 4

Ich/Wir:

bin/sind

Bewerber

Bieter

Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft

*)

*)

*)Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Eigenerklärungen zur Eignung - Seite 1 und 2 **)

Nachunternehmer

anderes Unternehmen/Unterauftragnehmer

und gebe/geben folgende Eigenerklärungen ab:

a) Umsatz des Unternehmens

Mein/unser Unternehmen hatte in den letzten

Jahr Umsatz

€

€

€

*) Vom Auftraggeber auszufüllen.
**) sämtliche nachfolgenden Erklärungen sind vom Bewerber/Bieter/Nachunternehmer/anderen Unternehmen/Unterauftragnehmer, sofern zutreffend, auszufüllen bzw. anzukreuzen.
¹) Hier hat der Auftraggeber die Möglichkeit, eine andere Zahl an Kalenderjahren vorzugeben.
²) Hier hat der Auftraggeber die Möglichkeit, eine andere Zahl an Referenzen vorzugeben.

b) Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind / Referenzen

Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir in den letzten

Beachte: Wenn diese Erklärung angekreuzt wurde, sind Angaben für mindestens

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir  zu den benannten Referenzen je eine schriftliche
Bestätigung des damaligen Auftraggebers vorlegen, dass ich/wir die Leistungen auftragsgemäß erbracht habe/haben. Außerdem werde ich/werden
wir in diesem Fall den Ansprechpartner des damaligen Auftraggebers benennen.

Ich erkläre/Wir erklären, dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in den letzten ¹) ab-

c)

geschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem
Leitungspersonal angeben.

Arbeitskräfte

¹) abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen ausgeführt habe/haben,
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.

¹) abgeschlossenen Geschäftsjahren folgende Umsätze, die Bauleistungen und
andere Leistungen betreffen, welche mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind und den Anteil bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgeführten Leistungen einschließen:

€

²) Referenzen auf den Seiten 3
und 4 zu machen!

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 1, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

drei

drei

drei

drei



Ich bin/Wir sind

d) Eintragung in das Berufsregister

g) Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse ¹), sowie eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung
in Steuersachen ²) vorlegen.

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung,
soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben.

im Handelsregister eingetragen.

h)

für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. Eintragung bei der Industrie- und
Handelskammer.

Ich/Wir erkläre(n), dass

e)

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle
innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die
Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet
wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

f) Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt

für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A vorliegen.

ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister
geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldbuße von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von
mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind.

für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

KEV 179
AngErg Eignung

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Seite 2 von 4

UnterschriftOrt, Datum

(Ort, Datum und Unterschrift sind nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebots ist.)

¹) Soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist.
²) Soweit des Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt.

bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung vorlegen:

zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, ich/wir jedoch für mein/unser
Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder
hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage
beim Wettbewerbsregister (beim Bundeskartellamt) gem. § 6 WRegG durchführen.



Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskräfte:

von: bis:

KEV 179
AngErg Eignung

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Seite 3 von 4

b)

Zu Buchstabe

Auftragswert der gesamten Leistung: €

1. Baumaßnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:

Leistung:

*) Vom Bewerber/Bieter/Nachunternehmer/anderen Unternehmern/Unterauftragnehmer auszufüllen bzw. anzukreuzen.

Ort der Ausführung:

Ausführungszeit:

Hauptauftragnehmer ARGE-Partner

Es gab folgende besonderen technische / gerätespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

Nachunternehmen

Leistung Menge, Einheit

eigenen Leistung: €

Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskräfte: (Anzahl).

Ergänzende Eigenerklärungen zur Eignung
- Seite 3 und 4

In dem unter Erklärung b) genannten Zeitraum habe ich/haben wir Leistungen

Ich war/Wir waren:

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt:

Eigenerklärungen zur Eignung - Seite 3 und 4

von: bis:

Auftragswert der gesamten Leistung: €

2. Baumaßnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:

Leistung:

Ort der Ausführung:

Ausführungszeit:

Hauptauftragnehmer ARGE-Partner

Es gab folgende besonderen technische / gerätespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

Nachunternehmen

Leistung Menge, Einheit

eigenen Leistung: €

(Anzahl).

Ich war/Wir waren:

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt:

ausgeführt, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. *)



Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskräfte:

KEV 179
AngErg Eignung

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Seite 4 von 4

von: bis:

Auftragswert der gesamten Leistung: €

3. Baumaßnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:

Leistung:

Ort der Ausführung:

Ausführungszeit:

Hauptauftragnehmer ARGE-Partner

Es gab folgende besonderen technische / gerätespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

Nachunternehmen

Leistung Menge, Einheit

eigenen Leistung: €

Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskräfte: (Anzahl).

Ich war/Wir waren:

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt:

von: bis:

Auftragswert der gesamten Leistung: €

4. Baumaßnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:

Leistung:

Ort der Ausführung:

Ausführungszeit:

Hauptauftragnehmer ARGE-Partner

Es gab folgende besonderen technische / gerätespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

Nachunternehmen

Leistung Menge, Einheit

eigenen Leistung: €

(Anzahl).

Ich war/Wir waren:

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt:
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Verleihunternehmen

KEV 179.3
AngErg Tariftreue/Mindestlohn

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Verpflichtungserklärung Mindestlohn

Seite 1 von 1

Name und Anschrift

Bieter

*)

*)

*)

**)Bieter:

Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Verpflichtungserklärung
für öffentliche Aufträge, die vom Arbeitnehmer-Entsendegesetz erfasst werden

Mitglied der Bietergemeinschaft Nachunternehmen

*) Vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Vom Bieter nach Bedarf auszuwählen und ankreuzen

**)

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

Ich/Wir

bin/sind

Ich erkläre/Wir erklären,
dass meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden) bei der Ausführung der Leistung, die vom
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in der jeweils geltenden Fassung erfasst wird, diejenigen Arbeitsbedingungen
einschließlich des Entgelts gewährt werden, die nach Art und Höhe mindestens den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages
entsprechen, an den mein/unser Unternehmen aufgrund des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes gebunden ist;

dass meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden), die nicht dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in
der jeweils geltenden Fassung unterfallen oder auf die der Tarifvertrag nach dem AEntG keine Anwendung findet, bei der
Ausführung der Leistung, ein Entgelt bezahlt wird, das mindestens den Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG) und der
gemäß § 1 Absatz 2 Satz 2 MiLoG erlassenen Rechtsverordnung entspricht.

dass ich mir/wir uns von einem von mir/uns beauftragten Nachunternehmen oder beauftragten Verleihunternehmen eine Ver-

dass ich sicherstelle/dass wir sicherstellen, dass die Nachunternehmen und Verleihunternehmen die Verpflichtungen nach den §§
3 und 4 LTMG erfüllen.

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass

mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vollständige und
prüffähige Unterlagen im vorstehenden Sinne über die eingesetzten Beschäftigten bereitzuhalten haben,

mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen verpflichtet sind, dem

zur Einhaltung der Verpflichtungen aus dieser Erklärung zwischen dem öffentlichen Auftraggeber und meinem/unserem
Unternehmen eine Vertragsstrafe für jeden schuldhaften Verstoß vereinbart wird,

bei einem nachweislich schuldhaften Verstoß meines/unseres Unternehmens sowie der von mir/uns beauftragten
Nachunternehmen und Verleihunternehmen gegen die Verpflichtungen aus dieser Erklärung

den Ausschluss meines/unseres Unternehmens oder der von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und
Verleihunternehmen von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat,

mein/unser Unternehmen oder die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vom öffentlichen
Auftraggeber für die Dauer von bis zu drei Jahren von Vergaben des öffentlichen Auftraggebers ausgeschlossen werden
kann/können,

der öffentliche Auftraggeber nach Vertragsschluss zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund berechtigt ist und dass
ich/wir dem öffentlichen Auftraggeber den durch die Kündigung entstandenen Schaden zu ersetzen habe/haben,

der öffentliche Auftraggeber die nach dem AEntG für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten zuständigen
Behörden der Zollverwaltung informiert.

-
-

Diese Verpflichtungserklärung

Firmenstempel

ist vom Bieter mit dem Angebot abzugeben und muss hier nicht unterschrieben werden.
muss vom Mitglied der Bietergemeinschaft, dem Nachunternehmen usw. hier unterschrieben werden.

UnterschriftenDatum

pflichtungserklärung im vorstehenden Sinne ebenso abgeben lasse/lassen wie für alle weiteren Nachunternehmen und Verleih-
unternehmen der Nachunternehmen und Verleihunternehmen und diese dann dem öffentlichen Auftraggeber vorlege(n);

öffentlichen Auftraggeber die Einhaltung der Verpflichtung aus dieser Erklärung auf dessen Verlangen jederzeit nachzuweisen,



Zuschlag
%

Lohnnebenkosten1.3

Je nach Kalkulationsmethode des Bieters Vordruck Preisermittlung 1a oder 1b KEV 180.1
Preis 1a

Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML

Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation mit vorberechneten Zuschlägen

Aufgliederung der Angebotssumme bei
Kalkulation mit vorberechneten Zuschlägen

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

1.

Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

Lohngebundene Kosten1.2
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML

€/h

Kalkulationslohn KL1.4
(Summe 1.1 bis 1.3)

Zuschlag auf Kalkulationlohn1.5
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)

Verrechnungslohn VL1.6
(Summe 1.4 und 1.5,)
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Bieter:

Name/Anschrift

Vergabe-/Projekt-Nr.:

Seite 1 von 2

Angaben über den Verrechnungslohn

2.

1.1

Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Zuschläge in % auf

2.1 Baustellengemeinkosten

2.2 Allgemeine Geschäftskosten

2.3 Wagnis und Gewinn

2.3.1 Gewinn

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis ¹)

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis ²)

2.4 Gesamtzuschläge

StoffkostenLohn Geräte-
kosten

Sonstige
Kosten

Nachunter-
nehmer-

leistungen

¹) Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko
²) Mit der Ausführung der Leistungen verundenes Wagnis

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 1, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)



Einzelkosten der
Teilleistungen =

unmittelbare
Herstellungskosten

€

Stoffkosten3.2
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)

3.

Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6)  x  Gesamtstunden

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

Angebotssumme

Gerätekosten3.3
(einschließlich Kosten für Energie und Betriebsstoffe)

Sonstige Kosten3.4
(vom Bieter zu erläutern)

Nachunternehmerleistungen ³)3.5

€

Ermittlung der Angebotssumme

3.1

Gesamt-
zuschläge
gem. 2.4

%

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Seite 2 von 2

KEV 180.1
Preis 1a

³) Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.
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eventuelle Erläuterungen des Bieters:



Je nach Kalkulationsmethode des Bieters Vordruck Preisermittlung 1a oder 1b

Lohnnebenkosten

Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation über die Endsumme

Aufgliederung der Angebotssumme bei
Kalkulation über die Endsumme

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

1.3
Auslösungen, Fahrgelder

1.

Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

Lohngebundene Kosten1.2
Sozialkosten und Soziallöhne

€/h

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Seite 2)

Kalkulationslohn KL1.4
(Summe 1.1 bis 1.3)

Angaben über den Verrechnungslohn

1.1
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KEV 180.2
Preis 1b

Bieter:

Name/Anschrift

Vergabe-/Projekt-Nr.:

Seite 1 von 2

Umlage auf Lohn
(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1)

1.5

Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5)

1.6

€/h v.H.

eventuelle Erläuterungen des Bieters:
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Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation über die Endsumme

KLäranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)



Gerätekosten2.3
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe)

Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Eigene Lohnkosten2.1
Kalkulationslohn (1.4)  x  Gesamtstunden:

Umlage Summe 3 auf die
Einzelkosten für die Ermittlung

der Einheitspreise

Sonstige Kosten2.4
(Vom Bieter zu erläutern)

Ermittlung der Angebotssumme

2

Betrag
€

Gesamt
€

% €

Stoffkosten2.2
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)

2.5 Nachunternehmerleistungen ¹)
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)

  x x

x

x

x
x

noch zu
verteilen

Zusammensetzung der Umlagesummen

2.1 eigene Lohnkosten

Umlage
gesamt (€)

2.2 Stoffkosten
2.3 Gerätekosten
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen

Anteil
BGK (€)

Anteil
AGK (€)

Anteil
W+G (€)

Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und Gewinn3

3.1 Baustellengemeinkosten
(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen sind)

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Seite 2 von 2

KEV 180.2
Preis 1b
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Bei Angebotssummen unter 5 Mio €:
Angabe des Betrages

Bei Angebotssummen über 5 Mio €:
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:

 x

3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.

3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u.
Ausrüstungen, Energieverbrauch,
Werkzeuge u. Kleingeräte,
Materialkosten f. Baustelleneinrichtung

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u.
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn.
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)

3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)

3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)

3.3.1 Gewinn

3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für
das allgemeine Unternehmensrisiko)

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis
(mit der Ausführung der Leistungen
verbundenes Wagnis)

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

¹) Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.



Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge

*)

Name/Anschrift

Bieter **):

Leistung *):

in *):

Baumaßnahme *):
Vergabe-/Projekt-Nr.:

A
ufgliederung w

ichtiger E
inheitspreise in E

inzelkosten ohne Z
uschläge

P
reis 2

Urheberrechtlich geschützt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG

60.600/052.5  Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge - November 2023 -
K

E
V

 182

Pos. *)

Einzelkosten der Teilleistungen ohne Zuschläge (ohne Umsatzsteuer)

Mengen-
einheit *)

Zeit-
ansatz **)

Löhne
(Kalkulationslohn) Stoffe Geräte

Fremd-
leistungKurzbezeichnung der LV-Position *)

je Mengeneinheit **)

1 2 3 4 5 6 7 9

in Minuten € € € €

Sonstige
Kosten

8

€

Es folgt Seite
*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

2

3.5                 Erdarbeiten Schacht                   m3

4.4                 Kabelschacht                          St



Urheberrechtlich geschützt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG

60.600/052.5  Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge - November 2023 -

*)

Vergabe-/Projekt-Nr.:

P
reis 2

K
E

V
 182

Pos. *)

Einzelkosten der Teilleistungen ohne Zuschläge (ohne Umsatzsteuer)

Mengen-
einheit *)

Zeit-
ansatz **)

Löhne
(Kalkulationslohn) Stoffe Geräte

Fremd-
leistungKurzbezeichnung der LV-Position *)

je Mengeneinheit **)

1 2 3 4 5 6 7 9

in Minuten € € € €

Sonstige
Kosten

8

€

Es folgt Seite

Seite 2

3

Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen



Urheberrechtlich geschützt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG

60.600/052.5  Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge - November 2023 -

*)

Vergabe-/Projekt-Nr.:

P
reis 2

K
E

V
 182

Pos. *)

Einzelkosten der Teilleistungen ohne Zuschläge (ohne Umsatzsteuer)

Mengen-
einheit *)

Zeit-
ansatz **)

Löhne
(Kalkulationslohn) Stoffe Geräte

Fremd-
leistungKurzbezeichnung der LV-Position *)

je Mengeneinheit **)

1 2 3 4 5 6 7 9

in Minuten € € € €

Sonstige
Kosten

8

€

Es folgt Seite

Seite 3

4

Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen



Urheberrechtlich geschützt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG

60.600/052.5  Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge - November 2023 -

*)

Vergabe-/Projekt-Nr.:

P
reis 2

K
E

V
 182

Pos. *)

Einzelkosten der Teilleistungen ohne Zuschläge (ohne Umsatzsteuer)

Mengen-
einheit *)

Löhne
(Kalkulationslohn) Stoffe Geräte

Fremd-
leistungKurzbezeichnung der LV-Position *)

je Mengeneinheit **)

1 2 3 4 5 6 7 9

Zeit-
ansatz **)

€ € € €in Minuten

Sonstige
Kosten

8

€

Es folgt Seite

SeiteAufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge 4

5
*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen



Urheberrechtlich geschützt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG

60.600/052.5  Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge - November 2023 -

*)

Vergabe-/Projekt-Nr.:

P
reis 2

K
E

V
 182

Pos. *)

Einzelkosten der Teilleistungen ohne Zuschläge (ohne Umsatzsteuer)

Mengen-
einheit *)

Zeit-
ansatz **)

Löhne
(Kalkulationslohn) Stoffe Geräte

Fremd-
leistungKurzbezeichnung der LV-Position *)

je Mengeneinheit **)

1 2 3 4 5 6 7 9

in Minuten € € € €

Sonstige
Kosten

8

€

Es folgt Seite

SeiteAufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge 5

6
*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen



Urheberrechtlich geschützt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG

60.600/052.5  Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge - November 2023 -

*)

Vergabe-/Projekt-Nr.:

P
reis 2

K
E

V
 182

Pos. *)

Einzelkosten der Teilleistungen ohne Zuschläge (ohne Umsatzsteuer)

Mengen-
einheit *)

Zeit-
ansatz **)

in Minuten

Löhne
(Kalkulationslohn) Stoffe Geräte

Fremd-
leistungKurzbezeichnung der LV-Position *)

je Mengeneinheit **)

1 2 3 4 5 6 7 9

€ € € €

Sonstige
Kosten

8

€

Es folgt Seite

SeiteAufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge 6

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen
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Verpflichtungserklärung

KEV 178
AngErg AU Verpfl
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Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen

Seite 1 von 1

Anderes Unternehmen/Unterauftragnehmer

(Name gesetzlicher Vertreter, Anschrift)

Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich verpflichte mich/wir verpflichten uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der
Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam für die Auftragsausführung zu haften. ¹)

(ggf. Bezugnahme Nebenangebote des Bieters)

Gewerk, Lose,
LV-Titel oder
LV-Abschnitte

(Datum)

LV-
Positionen

**)

*)

*)

*)

**)Bewerber/Bieter:

Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Kurzbeschreibung der (Teil) Leistungen oder Kapazitäten

Ort, Datum

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen.
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen.
¹) Diese Erklärung muss abgegeben werden, wenn sie vom Auftraggeber in den Vergabeunterlagen gefordert wurde.

Unterschrift des anderen Unternehmens/Unterauftragnehmers

Stempel

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

Ich verpflichte mich/wir verpflichten uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter
diesem mit den erforderlichen Kapazitäten meines/unseres Unternehmens für den/die nachfolgend genannte(n) Leistungen zw.
Leistungsbereiche zur Verfügung zu stehen.



Laufende Nummer
des Angebots

Uhrzeit:

Datum:Eingang des
Angebots:

Vergabe-/Projekt Nr.: Beim Eingang des Angebots von der Vergabestelle  auszufüllen!

Ort:PLZ:

Zimmer:Straße:

Vergabestelle:

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

Uhrzeit:Datum:
Absender (Bieter)

Umschlag bitte nicht öffnen!
Kennzettel für Angebotsumschlag

Vom Bieter ausfüllen!

Ablauf der Angebotsfrist:

KEV 189.1 (B) Kenn CertiFORM

Angebot bitte sofort an die Vergabestelle  weiterleiten!

Ort:

Uhrzeit:Datum:

Eröffnungstermin:

Kläranlage Dagersheim-Darmsheim

Mühlhaldenweg 40, 71069 Sindelfingen

Neubau Solarfaltdach - Tiefbauarbeiten (Bauseitige Leistungen)

Stadt Sindelfingen, Amt für Finanzen, Zentrale Vergabestelle

Rathuasplatz 1 2.07

71063 Sindelfingen
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Leistungsverzeichnis Blankett Seite 1 von 23
Rohbauarbeiten

Position Beschreibung Menge Einh EP GP

Baubeschreibung
Der Zweckverband Kläranlage Böblingen-Sindelfingen plant auf der Kläranlage 
Darmsheim den Bau eines Solarfaltdaches. 
In Zuge dessen ist, ebenfalls auf dem Gelände der Kläranlage, eine neue NSH-
V-Anlage geplant.
Für die Realisierung dieser Projekte sind Tiefbauarbeiten notwendig, welche 
wiederum in zwei Bauabschnitte aufgeteilt sind.
Bauabschnitt 1 erfolgt sowohl vor dem Bau des Solarfaltdaches als auch vor 
dem Bau der neuen NSHV-Anlage.
Bauabschnitt 2 erfolgt sowohl nach dem Bau des Solarfaltdaches als auch nach 
dem Bau der neuen NSHV-Anlage.
Inhalt dieser Ausschreibung sind die oben genannten Tiefbauarbeiten der 
Bauabschnitte 1 & 2.
Die Arbeiten des Solarfaltdaches beginnen am 19.06.2024 und dauern voraus-
sichtlich bis zum 03.12.2024. Die Arbeiten des Bauabschnitts 1 müssen dem-
nach spätestens bis zum 14.06.2024 fertiggestellt sein.
Der Bauabschnitt 2 soll nach der Abnahme der neuen NSHV-Anlage stattfinden. 
Diese ist auf den 24.09.25 terminiert.
Pläne sind den Anlagen beigefügt.

Bauabschnitt 1:
Im Bauabschnitt 1 sollen Kabelschutzrohre vom zukünftigen Fußpunkt des Sola-
rfaltdaches in südliche Richtung über einen Kabelzugschacht in den Keller des 
Betriebsgebäudes verlegt werden. Vom Keller des Betriebsgebäudes wiederum 
sollen Kabelschutzrohre über den oben genannten Kabelzugschacht weiter in 
südliche Richtung bis zur bestehenden Trafostation verlegt werden. Hierzu sind 
12 Wanddurchführungen in das Bestandsgebäude notwendig. Im Betriebsge-
bäude sollen Armaturen zur Verlegung der Kabel hergestellt werden.
Der Fußpunkt des Solarfaltdaches wird am Nachklärbecken 1 auf Höhe der be-
stehenden Trafostation hergestellt werden. Der Kabelzugschacht südlich des 
Fußpunktes zwischen Betriebsgebäude und Garage.
Sowohl vom Fußpunkt in das Betriebsgebäude als auch vom Betriebsgebäude 
zur Trafostation werden 6 Kabelschutzrohre der Dimension DA110 in Paketen 
2x3 (Abschnitt Fußpunkt bis Kabelzugschacht und Kabelzugschacht bis Trafo-
station) und 3x4 (Abschnitt Kabelzugschacht bis Keller und Keller bis Kabelzug-
schacht) verlegt. 
Die Kabelschutzrohre sollen in Gräben, Tiefe bis 1,5m, verlegt werden.
Die Anbindung zum Fußpunkt und die Verlegung vom Graben an die Oberfläche 
mittig, zwischen den Türen der Trafostation soll mit Hilfe von Bögen ausgeführt 
werden. Die am Endpunkt des 1. Bauabschnitts vertikal aus dem Boden verleg-
ten Kabelschutzrohre sollen bis ca. 1,0 m über Geländeoberkante hergestellt 
und unmittelbar wasserdicht verschlossen werden.
Im Bereich der Gräben ist mit Kabel- und Rohrleitungsquerungen zu rechnen. 
Ab ca. der Hälfte bis Ende des Betriebsgebäudes bis zur Trafostation besteht ei-
ne Anrampung, welche nach Abschluss des Bauabschnitt 1 wieder wie im aktu-
ellen Bestand hergestellt werden muss. Hieraus können Mehraufwendungen 
Beispielsweise bei Verfüllarbeiten, Verdichten oder Verlegen der Pflastersteine 
resultieren. Diese sind in die jeweiligen Positionen einzukalkulieren und werden 
nicht gesondert vergütet.
Im Bereich des Belebungsbecken 1 sollen am Ende des Bauabschnitt 1 ein 
Schutzzaun aus Kunststoff im Bereich des Belebungsbecken 1 aufgestellt wer-
den. Dieser soll bis zum zweiten Bauabschnitt vorgehalten werden.



Leistungsverzeichnis Blankett Seite 2 von 23
Rohbauarbeiten

Position Beschreibung Menge Einh EP GP

Bauabschnitt 2:
Im Bauabschnitt 2 werden, die am Ende von Bauabschnitt 1 verlegten Kabel-
schutzrohre, an der Trafostation weiter vertikal bis zu dessen Dach hergestellt.
Ab dem Dach der Trafostation soll ein Steigetrassensystem errichtet werden,
welche in südliche Richtung zur neuen NSHV-Anlage führt. Kabelschutzrohre
sind auf dem Steigetrassensystem nicht vorgesehen. 
Im Zuge der Elektroarbeiten werden zwei der zu verlegenden Kabel in die Trafo-
station geführt. Die Armaturen für diese Kabelführung inklusive die Wanddurch-
führung zur Trafostation ist Teil dieser Ausschreibung.

Die Arbeiten der Tiefbauarbeiten (BA1 & BA2) bestehen im wesentlichen aus:

Herstellen Graben
Herstellen Kabelschacht
Verlegen Kabelschutzrohre
Montage Armaturen im Betriebsgebäude
Herstellung Ausgangszustand der Asphalt- und Pflasterwegen
Herstellen Steigetrassensystem
Sonstiges

Die Lieferung, Verlegung und Anschließen der Kabel ist nicht Teil dieses Auf-
trags. 

Die Lieferung und Montage aller Teile erfolgen durch den AN. Alle Arbeiten sind
inkl. Geräte und Bedienung.
Auf dem Gelände sind größtenteils befestigte Straßen vorhanden.

Der Bauablauf ist mit der Bau- und Betriebsleitung rechtzeitig so abzustimmen,
damit ein ordnungsgemäßer Betrieb der Kläranlage gewährleistet bleibt. Sämtli-
che Arbeitseinsätze sind im Vorfeld mit dem Kläranlagenpersonal abzustimmen.

Es ist unbedingt zu beachten, dass Arbeiten nur während der Arbeitszeiten des
Kläranlagenpersonals durchzuführen sind:

Montag - Mittwoch:  06:45 Uhr - 15:45 Uhr
Donnerstag - Freitag: 06:45 Uhr - 15:00 Uhr

Fremdfirmen dürfen außerhalb dieser Zeiten auf dem Gelände nicht tätig sein.
Ausnahmen sind im Einzelfall in Abstimmung mit dem Auftraggeber möglich.
Ein Anspruch hierauf besteht nicht.

KONTAKTE:

Kläranlage Dagersheim - Darmsheim

Ulrich Schumm
Betriebsleiter Kläranlage 

Mühlhaldenweg 40
71063 Sindelfingen-Darmsheim
Telefon +49 7031 672896
ulrich.schumm@ka-sifi.de
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Unfallverhütungsvorschriften
Bei Arbeiten auf dem Betriebsgelände von abwassertechnischen Anlagen  ist 
die Einhaltung der einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften zwingend 
erfor-derlich.

Bei Arbeiten an abwassertechnischen Anlagen ist insbesondere auf folgende 
Vorschriften zu achten:

Unfallverhütungsvorschriften

GUV-V A1 (ehemals 0.1)  - Allgemeine Vorschriften

DGUV-V 22 (ehemals 7.4) - Abwassertechnische Anlagen

DGUV-R 103-104 (ehemals 17.6) - Sicherheitsregeln für Arbeiten in um- 
   schlossenen Räumen von abwassertech-
   nischen Anlagen

GUV-R 145 - Umgang mit biologischen Arbeitsstoffen
in abwassertechnischen Anlagen

Der Auftragnehmer versichert, dass die von ihm oder seinen Nachunternehmern
am Bau beschäftigten Mitarbeiter über die Unfallverhütungsvorschriften, insbe-
sondere zur Durchführung von Entwässerungs- und Kanalarbeiten, belehrt wur-
den.

Vorbemerkungen

Abbrucharbeiten
Für die Verlegung der Kabelschutzrohre DA110 muss der Untergrund, bestehend aus Asphalt und verschiedene Pflas-
terplatten abgebrochen bzw. zurückgebaut werden.

Tiefbau
Für die Verlegung der Kabelschutzrohre DA110 muss ein Kabelschacht hergestellt werden. Die maximalen Abmessun-
gen sind aufgrund der Bestandsleitungen l x b, 2,00m x 1,40m. 

Kabelschutzrohr
Um mechanische Beschädigungen zu vermeiden, muss die empfohlene Verlegetiefe von min. 0,8m berücksichtigt wer-
den. An Stellen, an denen diese Verlegetiefe nicht eingehalten werden kann, müssen andere Maßnahmen für den me-
chanischen Schutz vorgesehen werden. Ein Markierungsband alleine reicht hierfür nicht aus. Kabelabdecksteine
(Kabelhauben) sollen diesen zusätzlichen mechanischen Schutz erfüllen. Zusätzlich sollte im gewissen Abstand (in ge-
ringerer Tiefe als das Kabel) das bereits vorgesehene Markierungsband eingebracht werden.
Die Lieferung und Einbau der Kabelhauben wird gesondert vergütet.
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Graben
Zur Verlegung der Kabelschutzrohre wird ein Graben bis max. 2,00m hergestellt. Je nach tatsächlicher maximalen Tie-
fe, abhängig der Querungen, kommt ein Grabenverbau zum Einsatz. Gemäß diesem Fall sind Arbeiten mit Grabever-
bau notwendig.

Straßen- und Wegebau
Aufbau der Straße: 
· Planum
· FSS d=30cm
· Geotextil
· STS d=15cm
· Asphalttragschicht d=12cm
· Asphaltbetondeckschicht d=4cm

Aufbau Pflasterwege: 
· Planum
· Wiedereinbau gelagertes Bodenmaterial
· FSS d=15cm
· STS d=25cm
· Pflasterbettung d=4cm
· Pflasterdecke

Umrechnungsfaktoren von Schüttgütern
Zur Kalkulation und Abrechnung werden folgende Umrechnungsfaktoren zu Grunde gelegt.

Material  Korngröße in mm lose geschüttet
t/m³

verdichtet
t/m³

Natursand  0/2 – 0/4 1,85

Kies 2/8 1,60 1,70

Kies 8/16 - 8/32 1,80 1,80

Kiessand 0/32 1,75 2,10

Splitt 2/5 – 2/8 1,70 1,70

Splitt 5/16 – 5/32 1,60 1,60

Schotter 32/45 – 56/100 1,55 1,75

Schotter 0/100 – 0/150 1,55 1,75

Siebschutt 1,80 2,10

Schroppen 80/100– 200/250 1,60 1,75

Mineralbeton 0/32 – 0/56 1,80 2,10

FSS/STS 0/32 – 0/56 1,80 2,20

Asphalttragschicht 2,40

Aspahltbinderschicht 2,40

Asphaltdeckschicht 2,40

Gussasphalt 2,45

Humus 1,40 1,70

Aushub 1,60 2,00

Leichtbeton 2,00

Beton unbewehrt 2,40

Beton bewehrt 2,50
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Vorgaben Wandeinführung
Die Vorgaben für die Kernbohrungen für die Wandeinführung in den Keller des Betriebsgebäudes sind zu beachten
und in der Kalkulation Graben / Herstellung Schacht, Kernbohrungen, und Verlegen Kabelschutzrohre mit einzukalku-
lieren.
Aufgrund von Bestandsleitungen ist die oberste Lage der Wanddurchführung auf min. 1,20m unter Unterkante Decke
anzusetzen. Die UK Decke des Kellers Betriebsgebäude liegt bei ca. 415,95 MüNN. Die Abstände der Kernbohrungen
beträgt horizontal 350mm und vertikal 300mm. Diese Angaben beziehen sich jeweils auf den Mittelpunkt der Kernboh-
rung.

Angaben zur Baustelle
öffentliche Zufahrten
Die Baustelle ist über das öffentliche Straßennetz erreichbar. 
Über weitere Straßenbaumaßnahmen und deren Umleitungsstrecken hat sich der AN beim Auftraggeber/Untere Ver-
kehrsbehörde zu erkundigen. Mehrkosten für längere Fahrstrecken auf Grund von Umleitungen sind einzukalkulieren
und werden nicht vergütet. 
Für gefahrlose Verkehrsbewegungen, Reinigung der Zufahrtsstraßen, Verkehrssicherung usw. hat der Auftragnehmer
im Einvernehmen mit dem Auftraggeber/Verkehrsbehörde zu sorgen. Maßnahmen zur Verhinderung von Staubent-
wicklungen zum Schutz der Anwohner bei Trockenheit sind Sache des AN. Die Kosten hierfür sind in die Einheitspreise
einzukalkulieren. 
Alle beanspruchten Flächen sind wieder in ihren ursprünglichen Zustand herzurichten. Dies gilt auch für sämtliche be-
schädigten Wege außerhalb des Trassen- und Baubereiches. Die Kosten sind in die Einheitspreise einzurechnen. 
Die Baustelle ist jeden Abend „aufzuräumen“, abzusichern und in einem ordnungsgemäßen Zustand zu verlassen. 

Anschlussmöglichkeiten an Ver- und Entsorgungsleitungen
Anschlussmöglichkeiten an das Abwassernetz sowie Wasser- und Stromanschlüsse sind auf der Kläranlage vorhan-
den. Die Kosten für den Verbrauch trägt der AG. 

Lager- und Arbeitsplätze
Platz für die Baustelleneinrichtung und Baustofflagerung ist vorhanden.
Bei der Zwischenlagerung ist darauf zu achten, dass das für den Wiedereinbau vorgesehene Material nicht durchnässt
wird. Es sind geeignete Schutzmaßnahmen vorzusehen und in die entsprechenden Positionen einzurechnen. 
Die Bau- und Aufenthaltscontainer können nach Absprache mit der Kläranlage Eutingen im Werksgelände abgestellt
werden.
In den Anlagen sind die Bereiche einzusehen.

Baugrundverhältnisse
Um Gebäudeschäden zu vermeiden, sind die einzusetzenden Verdichtungsgeräte im Bereich der Bebauung anzupas-
sen. Die Regulierungskosten aus Erschütterungsschäden trägt der Auftragnehmer. 
Die zulässigen Werte der DIN 4150 sind zu beachten.

Schadstoffe
Im Bereich des Baufeldes wird mit keinen Schadstoffen gerechnet, da es sich um bebautes Gebiet handelt.

Allgemeines
Mehrforderungen aufgrund mangelnder Beachtung der bereit gestellten Unterlagen sowie der o.g. Hinweise werden
nicht anerkannt. 

Seitenentnahme und Ablagerungsstellen
Beabsichtigt der Auftragnehmer Material, das im Laufe der Baumaßnahme zu entfernen ist, nicht auf öffentliche Depo-
nien abzufahren, ist dem AG die Genehmigung der zuständigen Behörde für die anderweitige Ablagerung vorzulegen.
Ein Wechsel der Ablagerungsstelle ist dem AG vorher schriftlich anzuzeigen. 

Zu schützende Bereiche und Objekte 
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Allgemeines
Während der gesamten Bauzeit sind die vorhandenen Bauwerke, Gebäude und sonstigen Anlagen vor Beschädigung
zu schützen. Der Auftragnehmer hat alle von ihm verursachten Schäden zu tragen. 
Immissionen aller Art sind mit Rücksicht auf die Bewohner auf ein zumutbares Maß zu beschränken. Auf die Einhal-
tung der Baulärmvorschriften wird hingewiesen. 
Betonschlämme dürfen nicht in die Vorfluter bzw. Kanäle eingeleitet werden.
Des Weiteren ist strengstens darauf zu achten, dass keinerlei Erdaushub, Geröll, Mutterboden, Bohrkerne, Treibstoffe,
Schmierstoffe oder dergleichen in den Vorfluter bzw. Kanal gelangen. Eine evtl. Verunreinigung des Bodens durch den
AN und die dadurch entstehenden Kosten werden in voller Höhe der bauausführenden Firma angerechnet. 
Vorhandene Ver- und Entsorgungsleitungen dürfen nicht beschädigt werden. 

Erkundigungspflicht 
Der Auftragnehmer hat die Pflicht, sich vor Angebotsabgabe die für eine einwandfreie Bearbeitung seines Angebotes
erforderlichen Kenntnisse und Unterlagen zu verschaffen. 
Der Auftragnehmer erklärt durch die Abgabe des Angebotes, dass ihm die Verhältnisse durch Inaugenscheinnahme
und eigene örtliche Erhebungen bekannt sind, so dass ihm aufgrund seiner Erfahrungen eine einwandfreie Preisbe-
rechnung möglich war. 
Zur Kalkulation wird eine Vor-Ort-Besichtigung der örtlichen Situation und der durchzuführenden Arbeiten empfohlen
und kann nach vorheriger Rücksprache mit dem Leiter der Kläranlage erfolgen. 

Sanitäre Einrichtungen
Vom Auftragnehmer Toiletten und ggf. Waschräume selbst zu stellen, über die Dauer der Bauzeit vorzuhalten sowie zu
unterhalten. Diese Leistung ist in die Baustelleneinrichtung mit einzukalkulieren.

Besonderheiten auf der Kläranlage
Es ist nicht gestattet Fotos oder Videos von der Kläranlage und dem Betriebspersonal zu machen.
Den Anweisungen des Kläranlagenpersonals ist Folge zu leisten.
Die Gerätschaften der Kläranlage wie Lader oder Gabelstapler dürfen nicht für Beihilfen wie Abladen oder Transportie-
ren in Anspruch genommen werden.
Vor Baubeginn muss jeder Mitarbeiter vom Betriebsleiter der Kläranlage unterwiesen werden. Sollte es zu Personal-
wechsel kommen, so ist dies vor Beginn der Arbeiten anzuzeigen, damit das neue Personal eingewiesen werden kann.
Der Auftragnehmer ist für die Sicherung seines auf der Baustelle gelagerten Materials bzw. der einzubauenden Aus-
rüstung selbst verantwortlich.

Ausführung der Bauleistung
Verkehrsführung, Verkehrssicherung, Betriebsverkehr
Der Betriebsverkehr muss immer möglich sein, insbesondere ist die Zufahrt für Feuerwehr, Rettungsdienste, Müllfahr-
zeuge usw. aufrecht zu halten. Aus den zuvor genannten Gründen muss mit teilweisen Behinderungen des Bauablaufs
gerechnet werden. Den Anweisungen des Betriebsleiters ist Folge zu leisten.
Diese Mehraufwendungen sind in die entsprechenden Positionen einzurechnen, auch wenn in einzelnen Positionen
nicht besonders darauf hingewiesen wird.

Abfälle
Bei den geplanten Ausbau- und Aushubarbeiten ist zwingend darauf zu achten, dass das Aushubmaterial (Tragschicht
und anstehender Boden) nicht mit Material aus dem Straßenaufbruch vermischt wird. Fremdbeimengungen im Boden-
material aus dem Straßenbelag führen zu entsorgungsrelevanten Verunreinigungen im Aushubmaterial. 
Grundsätzlich ist, um eine hohe Verwertung der anfallenden Abfallmengen erreichen zu können, eine strikte Trennung
bereits an der Baustelle erforderlich. Anfallenden Abfallstoffe (z.B. Ausbaumaterialien, Bauschutt, Verpackungsmateri-
al, usw.) sind einer Wiederverwendung zuzuführen und / oder ordnungsgemäß zu entsorgen. Die ordnungsgemäße
Entsorgung ist in geeigneter Form (z.B. Kippzettel, Entsorgungsnachweise o.ä.) dem AG nachzuweisen. 
Eventuell entstehende Mehrkosten aufgrund einer Durchmischung sind vom AN zu tragen. 
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Aufmaß, Abrechnung und Vermessungsleistungen
Lieferscheine
Sämtliche eingebaute Fremdmaterialien wie z.B. Oberboden, Kies, Schotter, Asphalt, Beton usw. sind durch Liefer-
scheine von einer geeichten Waage nachzuweisen.
Die Lieferscheine sind der jeweiligen Rechnung beizulegen.
Für alle eingebauten Baumaterialien (Rohre, Schächte, Beton usw.) ist dem Auftraggeber der Nachweis der Güteüber-
wachung in zweifacher Fertigung vorzulegen.

Rechnungen
Abschlagsrechnungen werden nur vergütet, wenn sie durch fortgeschriebene, nachprüfbare Massennachweise belegt 
sind, die auf anerkannte Aufmaße, Ausführungs- und Abrechnungsplänen beruhen. Aufgemessen und abgerechnet 
wird nach der allgemeinen Bauabrechnung gemäß REB-VB 23003. 
Alle Rechnungen sind mit sämtlichen Unterlagen prüffähig 1-fach einzureichen.

Rechnungsprüfung
Der Auftragnehmer verpflichtet sich, Überzahlungen, die durch überörtliche Prüfstellen oder Preisaufsichtsbehörden 
festgestellt werden, jederzeit zurückzuerstatten. 

Sicherungsmaßnahmen / Einmessung
Sicherungsmaßnahmen: 
Der Auftragnehmer hat sich vor Ausführung der Arbeit über die Lage von Ver- und Entsorgungsleitungen, sowie Kabel 
und Leerrohre zu informieren. Ein eventuell notwendiges Abstecken bestehender Ver- und Entsorgungsleitungen ist 
vom Auftragnehmer anhand der Bestandspläne durchzuführen. 
Einmessung:
Für die Bestandsaufnahme der neu verlegten Leitungen durch den Auftraggeber hat der Auftragnehmer einen 
Messge-hilfen zu stellen. Die Aufwendungen hierfür sind in die Einheitspreise einzurechnen. 

Bautagesberichte
Der Auftragnehmer hat Bautagesberichte arbeitstäglich zu führen und dem Auftraggeber oder dem mit der 
Bauüberwachung beauftragten Ingenieurbüro spätestens wöchentlich zu übergeben!
In den Bautagesberichten sind zu dokumentieren: 
äußere Einflüsse auf die Bauleistungen (z.B. Temperaturen)
Art und Umfang der ausgeführten Bauarbeiten
Art und Umfang der eingesetzten Arbeitskräfte und Geräte (einschl. Nachunternehmereinsatz) und
sonstige wichtige, den Baufortschritt betreffende Ereignisse (z.B. Planübergaben vom Auftraggeber, Behinderungen 
oder sonstige Vorkommnisse)
Art und Umfang der erbrachten zusätzlichen Leistungen.
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Prüfungen

Es dürfen nur güteüberwachte Baustoffe verwendet werden. Der Nachweis der Güteüberwachung ist auf Verlangen 
des AG 2-fach vorzulegen. 
Die Eignungsprüfungen müssen vom AN entsprechend den aktuellen technischen Vorschriften durchgeführt werden. 
Die Ergebnisse der Prüfungen sind unmittelbar nach deren Durchführung dem AG vorzulegen. 
Sämtliche Überwachungsprüfungen der eingebauten Stoffe und Bauteile hat der AN eigenverantwortlich durchzuführen 
und dem AG vorzulegen. 
Die Kosten für die Eignungs- und Überwachungsprüfungen sind in die entsprechenden Positionen einzurechnen. 
Der AG wird Kontrollprüfungen nach Art und Umfang gemäß den technischen Vorschriften durchführen. Der AN wird 
von der Durchführung und dem Ergebnis der Kontrollprüfungen unterrichtet. 

Ausführungsunterlagen 
Auszüge aus den Planunterlagen, ohne Anspruch auf Vollständigkeit, sind den Ausschreibungsunterlagen digital im 
PDF-Format beigefügt. Diese Planunterlagen sind nicht zur Ausführung freigegeben. Als Kalkulationsgrundlage sind 
ausschließlich die Massen bzw. Angaben im Leistungsverzeichnis verbindlich. 
Bei Auftragserteilung erhält der AN die vollständigen Ausführungsunterlagen 2-fach. 
Benötigt der AN weitere Fertigungen, so kann er diese gegen Kostenersatz erhalten. 

Vom Auftragnehmer zu beschaffende Ausführungsunterlagen
Schachtstatik und Verlegerichtlinien 
Der AN hat vor Baubeginn ohne Aufforderung die statischen Berechnungen zu allen Rohren und Fertigteilschächten 
sowie die entsprechenden Verlegeanleitungen vorzulegen. 
Anforderungen: Generell SLW 60 oder ungünstigere Lasten aus Baugeräten. 
1 Allgemeine Leistungen

Baustelleneinrichtung
Baustelleneinrichtung

1.1 Baustelle einrichten
Geräte, Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel, die zur vertragsgemäßen Erfül-
lung der Bauleistungen erforderlich sind, auf die Baustelle bringen und betriebs-
fertig aufstellen.

Wasser und Strom werden vom AG zur Verfügung gestellt. Die erforderliche
Versorgungseinrichtungen (Kabel, Schläuche etc) vom Übergabepunkt aus bis
zum Baubereich sind herzustellen.

Sanitäreinrichtungen werden vom AG nicht gestellt und sind in die Baustellen-
einrichtung einzukalkulieren.

Die Baustelleneinrichtung hat die notwendige Baustellensicherung zu enthalten,
des Weiteren sind die benutzten Flächen und Wege entsprechend dem ur-
sprünglichen Zustand wieder ordnungsgemäß herzurichten und alle Verunreini-
gungen zu beseitigen. Hierfür erforderliche Aufwendungen sind mit den Ein-
heitspreisen abgegolten.

Während der Baumaßnahme sind die Belange des Klärbetriebs zu berücksichti-
gen. Alle hiermit verbundenen Mehrleistungen (Kosten für die Abstimmung, zu-
sätzliche Anfahrten, Koordination mit Subunternehmer, usw.) sind in der Pau-
schale für die BE einzurechnen und werden nicht gesondert 
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vergütet.
2 St .................... ....................

1.2 Baustelle vorhalten
Baustelleneinrichtung für sämtliche, in der Leistungsbeschreibung
aufgeführten Leistungen vorhalten.
Taggenaue Abrechnung.

15 d .................... ....................

1.3 Baustelle räumen
Baustelle für sämtliche, in der Leistungsbeschreibung
aufgeführten Leistungen räumen.

2 St .................... ....................

Taglohn-, Geräter- und Materialkosten
Taglohn-, Geräter- und Materialkosten

Stundenlohnarbeiten
Der Verrechnungssatz für die jeweilige Arbeitskraft umfasst sämtliche Aufwen-
dungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschlä-
ge, lohngebundene und lohnabhängige Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemein-
kosten, Wagnis und Gewinn Wege- und Tagegelder, Auslösungen, Fahrtkosten
und Fahrtzeiten. 

1.4 Polier*in/Meister*in
Polier*in/Meister*in

2 h .................... ....................

1.5 Bauvorarbeiter*in

5 h .................... ....................

1.6 Baufacherbeiter*in

5 h .................... ....................

1.7 Baufachwerker*in

5 h .................... ....................

Gerätekosten
Die anzubietenden Stundensätze für Geräte gelten mit
Bedienung, wenn nichts anderes angegeben ist.
Art und Leistung der Geräte und Maschinen sind
nachzuweisen. Die Kosten verstehen sich einschließlich
der erforderlichen Transport und Energiekosten (z. B.
Stromerzeuger).
Kleingeräte werden nicht gesondert vergütet und sind
mit den Stundenlohnverrechnungssätzen abgegolten.
Die Stundensätze beinhalten die Vorhaltekosten
(Abschreibung und Verzinsung) und die Betriebskosten
(Betriebs- und Wartungsstoffe, Reparaturkosten).
Für die nicht aufgeführten Geräte wird maximal der

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Stundensatz gemäß der zum Zeitpunkt der Ausführung
gültigen Gerätelisten (BGL-Liste) vergütet.

1.8 STLB-Bau 10/2020 091
Kompressor Bedienungspersonal 3-5m3/min
Kompressor, mit Bedienungspersonal, Leistung 3 bis 5 m3/min, ein
Abbauhammer, schallgedämmt.

3 h .................... ....................

1.9 STLB-Bau 10/2020 091
Hydraulikbagger Fahrer/-in Löffel 1-1,5m3
Hydraulikbagger, mit Fahrer/-in, Fahrwerk mit Ketten, Löffelinhalt 1 bis 1,5 m3.

3 h .................... ....................

1.10 STLB-Bau 10/2020 091
Radlader Fahrer/-in 37-55kW
Radlader, mit Fahrer/-in, Motorleistung 37 bis 55 kW.

3 h .................... ....................

1.11 STLB-Bau 10/2020 091
LKW Fahrer/-in 8-12t
LKW, mit Fahrer/-in, Nutzlast 8 bis 12 t.

3 h .................... ....................

1.12 STLB-Bau 10/2020 091
Pumpe Zubehör Bedienungspersonal
Pumpe einschl. Zubehör, mit Bedienungspersonal, als Tauchpumpe.

10 h .................... ....................

1.13 Materiallieferungen
Lieferung von nicht im LV aufgeführte Materialien die als Rapportleistung ver-
baut werden. Auf die Einkaufspreise wird ein Zuschlag von ..... % erhoben. 
Die Preise sind anhand der Originalrechnungen nachzuweisen. 

Angenommener Materialwert:  1.000,00 €

Zuschlag ...... % x 1000 .............. €

Pauschale ________ €

Als Einheitspreis ist die Pauschale einschl. Zuschlag einzutragen
psch ....................

Sonstiges
Sonstiges

Kernbohrungen
Kernbohrung einschl. Anfahrt, beibringen der erforderlichen Geräte und Abfahrt,
Lösen des Bohrkerns aus dem Gefüge und Entsorgung des anfallenden Kerns.

1.14 Kernbohrung Durchmesser 101-150mm
Kernbohrung, Fläche aus bewehrtem Beton, 
Bohrdurchmesser über 100 bis 150 mm

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Bohrtiefe über 45 bis 50 cm
Inkl. Beschichtung der Schnittfläche des Betons, Mindestdicke 0,5mm

15 St .................... ....................

1.15 Kernbohrung Durchmesser 151-200mm
Kernbohrung, Fläche aus bewehrtem Beton, 
Bohrdurchmesser über 151 bis 200 mm
Bohrtiefe über 45 bis 50 cm
Inkl. Beschichtung der Schnittfläche des Betons, Mindestdicke 0,5mm

2 St .................... ....................

1.16 Schutzzaun Kunftstoff 1m aufstellen und räumen
Schutzzaun, versetzbar, auf unbefestigtem Untergrund, als Absturzsicherung
aus Kunststoff, Zaunoberkante über Oberfläche Gelände 1 m, aufstellen und
räumen.

20 m .................... ....................

1.17 Schutzzaun Kunftstoff 1m vorhalten
Schutzzaun versetzbar Kunststoff H 1m vorhalten
Schutzzaun, versetzbar, als Absturzsicherung aus Kunststoff, Zaunoberkante
über Oberfläche Gelände 1 m, vorhalten.

4800 m/Tag .................... ....................

1.18 Schutzzaun Stahlrohrrahmen 2m aufstellen und räumen
Schutzzaun, versetzbar, aus Einzelelementen mit verzinktem Stahlrohrrahmen
und Vergitterung, verschraubt, Zaunoberkante über Oberfläche Gelände 2 m,
aufstellen und räumen.

20 m .................... ....................

1.19 Schutzzaun Stahlrohrrahmen 2m vorhalten
Schutzzaun, versetzbar, aus Einzelelementen mit verzinktem Stahlrohrrahmen
und Vergitterung, verschraubt, Zaunoberkante über Oberfläche Gelände 2 m,
vorhalten.

200 m/Tag .................... ....................

1 Allgemeine Leistungen ....................

2 Abbrucharbeiten

2.1 Asphaltoberbau schneiden d= 10-20 cm
Asphaltoberbau schneiden, Dicke der Befestigung über 10 bis 20 cm, Ausfüh-
rung mit Fugenschneidgerät.
Vermessungsarbeiten und Markierungen sind in die Position einzukalkulieren.

60 m .................... ....................

2.2 Asphaltoberbau lösen, sammeln, laden, fördern, zwischenlagern
Asphaltoberbau lösen, sammeln, laden, fördern, zwischenlagern. Abbruchdicke
10-20 cm.

Entsorgung wird gesondert vergütet.
25 m² .................... ....................

2.3 Rückbau Gehwegplatten und für Wiedereinbau lagern

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Rückbau der Plattenbelages außen, bestehend aus Gehwegplatten, ohne
Bettung/Fundament.
Aufgenommene Stoffe sammeln, aufnehmen, laden, transportieren und auf Zwi-
schenlager lagern. Förderweg bis 0,5 km.

2 m² .................... ....................

2.4 Rückbau Mosaiksteine und für Wiedereinbau lagern
Rückbau der Mosaiksteine außen, ohne Bettung/Fundament, 
aufgenommene Stoffe sammeln, aufnehmen, laden, transportieren und auf Zwi-
schenlager lagern. Förderweg bis 0,5 km.

2 m² .................... ....................

2.5 Rückbau Randsteine und für Wiedereinbau lagern
Rückbau der Randsteine außen, ohne Bettung/Fundament, 
aufgenommene Stoffe sammeln, aufnehmen, laden, transportieren und auf Zwi-
schenlager lagern. Förderweg bis 0,5 km.

5 lfm .................... ....................

2.6 Rückbau L-Steine und für Wiedereinbau lagern
Rückbau der L-Steine außen, ohne Bettung/Fundament, 
aufgenommene Stoffe sammeln, aufnehmen, laden, transportieren und auf Zwi-
schenlager lagern. Förderweg bis 0,5 km.

5 lfm .................... ....................

2.7 Rückbau Pflastersteine und für Wiedereinbau lagern
Rückbau der Pflastersteine außen, ohne Bettung/Fundament, 
aufgenommene Stoffe sammeln, aufnehmen, laden, transportieren und auf Zwi-
schenlager lagern. Förderweg bis 0,5 km.

15 m² .................... ....................

2 Abbrucharbeiten ....................

3 Erdarbeiten

*** Ausführungsbeschreibung 1
Graben herstellen

Boden Graben lösen seitlich lagern
Boden Graben für Kabelschutzrohre, nach Abtrag des Oberbodens bzw. As-
phaltschicht, profilgerecht lösen, teilweise mit Behinderung durch Ver- u. Entsor-
gungsleitungen und Kabel, Material teilweise zum Wiedereinbau lagern. Förder-
weg bis 0,5 km. 
Breite bis 1,5 m, Aushubtiefe bis 2,0 m.
Mengenermittlung nach Aufmaß an der Entnahmestelle.
Vorarbeiten wie Vermessungsarbeiten inkl. markieren von Kabelquerungen sind
in die Positionen einzukalkulieren.

3.1 Ausführung gemäß Ausführungsbeschreibung 1
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Boden Graben lösen fördern lagern 0,5km Sohlen-B bis 1,5m T bis 1m - mit Be-
hinderung
Boden der Gräben, profilgerecht lösen, fördern, lagern, Förderweg bis 0,5 km,
ohne Festlegung eines Zuordnungskriteriums LAGA/DepVO/EBV/RuVA, mit Be-
hinderung durch Kabel, Leitungen, Rohre; Sicherung wird gesondert vergütet,
Breite der Sohle über 1 bis 1,5 m, Aushubtiefe bis 1 m.

17 m³ .................... ....................

3.2 Boden Graben lösen fördern lagern 0,5km Sohlen-B bis 1,5m T bis 1m
Boden der Gräben, profilgerecht lösen, fördern, lagern, Förderweg bis 0,5 km,
ohne Festlegung eines Zuordnungskriteriums LAGA/DepVO/EBV/RuVA, Breite
der Sohle über 1 bis 1,5 m, Aushubtiefe bis 1 m.

6 m³ .................... ....................

3.3 Boden Graben lösen fördern lagern 0,5km Sohlen-B 1-1,5m T bis 2,0m - mit Be-
hinderung
Boden der Gräben, profilgerecht lösen, fördern, lagern, Förderweg bis 0,5 km,
ohne Festlegung eines Zuordnungskriteriums LAGA/DepVO/EBV/RuVA, Verbau
wird gesondert vergütet, mit Behinderung durch Kabel, Leitungen, Rohre; Siche-
rung wird gesondert vergütet, Breite der Sohle über 1 bis 1,5 m, Aushubtiefe bis
2,0 m.

16 m³ .................... ....................

3.4 Boden Graben lösen fördern lagern 0,5km Sohlen-B 1-1,5m T bis 2,0m
Boden der Gräben, profilgerecht lösen, fördern, lagern, Förderweg bis 0,5 km,
ohne Festlegung eines Zuordnungskriteriums LAGA/DepVO/EBV/RuVA, Verbau
wird gesondert vergütet, Breite der Sohle über 1 bis 1,5 m, Aushubtiefe bis 2,0
m.

5 m³ .................... ....................

3.5 Boden für Schacht lösen fördern lagern 0,5km Sohlen-B ca. 1,4m L ca. 2m, T
bis 2,5m
Boden für Schacht, profilgerecht lösen, fördern, lagern, Förderweg bis 0,5 km,
ohne Festlegung eines Zuordnungskriteriums LAGA/DepVO/EBV/RuVA, 
Breite der Sohle b=1,4 m, l=2 m, Aushubtiefe bis 2,5 m.

6 m³ .................... ....................

3.6 Grabenverbaugerät H bis 1,5 m Sohlen-B 1-1,5m herstellen rückbauen
Verbau mit Grabenverbaugerät DIN 4124, Höhe Verbau bis 1,5m, Breite der
Sohle zwischen den Bekleidungen über 1 bis 1,5 m, herstellen und wieder rück-
bauen.

20 m² .................... ....................

3.7 Grabenverbaugerät H bis 2,5 m herstellen rückbauen
Verbau mit Schachtverbaugerät DIN 4124, Höhe Verbau bis 3m, Breite der Soh-
le zwischen den Bekleidungen ca. 1,5, Länge bis 2 m, herstellen und wieder rü-
ckbauen.

8 m² .................... ....................

3.8 Zulage für Handaushub
im Bereich von Leitungskreuzungen und anderen Hindernissen.

4 m³ .................... ....................

3.9 Zulage für Arbeiten im Fels

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Zulage für felsigen Untergrund

2 m³ .................... ....................

3.10 Überfahrplatten
Überfahrplatten aus Stahl um das Überfahren des Grabens im Straßenbereichs
jederzeit zu gewährleisten.
An- und Ablieferung, ggf. mehrfach verlegen, vorhalten.

5 St .................... ....................

Rohrleitungen, Kabelbündel, Kabel sichern
Rohrleitungen und Kabel sind durch Abhängungen von der Geländeoberkante in
ihrer bestehenden Lage zu sichern. Erforderliche materialien sind einzurechnen.
Kabeltrassen sind nach den geltenden Richtlinien des jeweiligen Versorgungs-
unternehmens zu schützen. Kabelpakete bis zu 40 cm Breite werden wie eine
Leitung verrechnet. Die weitere Abstufung erfolgt ebenfalls in 40 cm Schritten.

3.11 Kabelbündel sichern bis T=1,5m 
Kabelbündel (mehrzügig, auch in Leerrohren) sichern, erdverlegt, evtl. unter
Spannung, Tiefe der Leitungsachse bis 1,5 m.

6 m .................... ....................

3.12 Kabel sichern bis T=1,5m 
Kabel  (auch in Leerrohren) sichern, erdverlegt, evtl. unter Spannung, Tiefe der
Leitungsachse bis 1,5 m.

6 m .................... ....................

3.13 Rohr PE bis DN150 T bis 1,5m sichern
Rohrleitung aus PE, bis DN 150, Tiefe der Leitungsachse unter Gelände bis 1,5
m, sichern.

6 m .................... ....................

3.14 Entwässerungsrinne sichern
Entwässerungsrinne sichern.

2 m .................... ....................

3.15 Planum Abweichung +/-2cm EV2 45MPa
Planum herstellen, zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm, Verfor-
mungsmodul mind. EV2 45 MPa.

35 m² .................... ....................

3.16 Sand 0/4 für Auflager, Einbettung und Abdeckung Kabelschutzrohre einbauen
verdichten
Sand, natürliche Gesteinskörnung TL Gestein, liefern, für Auflager d=15-20cm,
Einbettung d=25-30cm und Abdeckung d=15-20cm von Kabelkanälen, profilge-
recht einbauen und verdichten, in Graben.

25 m³ .................... ....................

3.17 Zulage Position 3.16
Arbeiten mit Verbau.

5 m³ .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................

3 Erdarbeiten ....................

4 Leitungen und Schacht

Kabelschutzrohre
Kabelschutzrohre vom Fußpunkt Solarfaltdach bis Kabelschacht:
· je 3 Rohre, 2 Lagen (gesamt 6 Rohre)

Kabelschutzrohre vom Kabelschacht bis Keller Betriebsgebäude:
· je 4 Rohre, 3 Lagen (gesamt 6 Rohre)

Kabelschutzrohre vom  Keller Betriebsgebäude bis Kabelschacht:
· je 4 Rohre, 3 Lagen (gesamt 6 Rohre)

Kabelschutzrohre vom Kabelschacht bis Trafostation:
· je 3 Rohre, 2 Lagen  (gesamt 6 Rohre)

4.1 Kabelschutzrohr PVC-U DA 110mm WD 3,2mm inkl. Steckmuffe & Dichtring
Kabelschutzrohr aus PVC-U DIN 8061, Maße und Einbauanleitung nach DIN
16873,
Nenn-Außendurchmesser 110 mm, Wandstärke 5,3mm,
mit Steckmuffe und Dichtring,
liefern und fachgerecht nach Plan verlegen in Kabelgräben,
einschl. Abstandhalter alle 1,5 m,
Verlegung in Geraden und in Kurven,
in jedes Kabelschutzrohr ist ein 4 mm feuerverzinkter Zugdraht einzuziehen.
Während der Bauarbeiten soll Nagerschutz für die Öffnungen der Leerröhre vor-
gesehen und angebracht werden,
abgerechnet wird die verlegte Länge je Rohr,
Lieferscheine sind zur Rechnung vorzulegen.

135 m .................... ....................

4.2 PVC-U-Bogen 30Grad DA 110
Bögen mit Steckmuffenverbindung nach DIN 16873,
passend zum verlegten Kabelschutzrohr anbringen und verlegen,
inkl. Lieferung und Montage.

9 St .................... ....................

4.3 Trassenband, PVC, gelb
Kabelmerkband, Trassenband aus PVC-gelb, Aufschrift
nach Angabe des AG, liefern und oberhalb der
Kabelschutzrohre verlegen.

22 m .................... ....................

Kabelzugschacht
Kabelzugschacht
Die Verbindung Kabelzugschacht zum Keller Betriebsgebäude soll in 3x4 Lagen
eingebracht werden. Aufgrund der Randbedingungen im Keller und Kabelque-
rungen, muss die Oberkante der obersten Lage der Kernbohrung einen Min-
destabstand von 1,2m unter Unterkante Decke betragen.

4.4 Kabelzugschacht als Systemschacht B x L x H = 1,40 x 2,00 x 2,50 m

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Kabelzugschacht als Systemschacht
Ausführung:
Fertigbetonkompaktschächte, Betongüte C35/45,
komplett liefern und nach Montageanweisung der
Herstellers einbauen, bestehend aus:
B x L x H = 1,40 x 2,00 x 2,50 m
Wandstärke gemäß den statischer Erfordernissen
1 Stück Schachtabdeckung Klasse D 400 
komplette Leistung einschl. Sauberkeitschicht aus Beton
C 12/15, d = 10 cm,
einschl. Loch / Öffnung in Schachtsohle (Sickerloch) und
Sauberkeitsschicht mit Kiesfüllung, Körnung 8/16 mm,
einschl. Zwischenrahmen.

Diese Position beinhaltet das Herstellen der Einführung der Kabelschutzrohre in
Schacht inkl. Herstellung und wasserdichter Verfüllung der Aussparungen.

Folgende Einführungen sind herzustellen:
Wand Nord:
6 Kabelschutzrohre, Anordnung 2 x 3 mit jeweils DA110 
Wand Ost:
12 Kabelschutzrohre, Anordnung 3 x 4 mit jeweils DA110 
Wand Süd:
6 Kabelschutzrohre, Anordnung 2 x 3 mit jeweils DA110 

Die statischen Berechnung ist in die Position einzukalkulieren. 
1 St .................... ....................

4.5 Ringraumdichtung
(korrosionsbeständige Typ)
Schrauben und Muttern in Edelstahl, W-Nr. 1.4571, V4A, für den Einsatz in
Kernbohrungen,
passend für einzubauende PVV-U Kabelschutzrohre DA110 liefern und nach
Herstellervorschrift montieren.
Anschluss muss gas- und wasserdicht ausgeführt werden.

14 St .................... ....................

4.6 Abdichtung Kabelschutzrohr nach Kabelzug
Dauerelastische flexible Dichtmasse zur gas- und wasserdichten Abdichtung für
innen und außen, Farbe schwarz
für Rohrdurchmesser DN <= 150mm

30 St .................... ....................

4.7 Kabelhauben
zur Verlegung zum Schutz von mechanischen Beschädigungen. Einzubringen,
sobald die Mindestverlegetiefe von 0,8m ab ROK nicht eingehalten werden
kann.

10 m .................... ....................

4 Leitungen und Schacht ....................
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5 Kabelpritschen und Aufständerungen

Kabelpritschen und Aufständerungen
Die Positionen für Kabelpritschen, Aufständerungen etc. sind inkl. Lieferung, La-
gerung, Wiederaufnehmen, Montage, Kleinteile und Geräte inkl. Bedienung zu
kalkulieren.
Dies gilt auch, wenn es in den Positionen nicht explizit genannt wurde.

5.1 C-Profilschiene Stahl feuerverz Wandbefestigung
C-Profilschiene, ungelocht, aus feuerverzinktem Stahl DIN EN ISO 1461, an der
Wand.

12 m .................... ....................

5.2 Kabelrinne 60x300 verzinkt
Kabelrinne 60x300 verzinkt,
inkl. Verbindungs- und Kleinteile,
inkl. Verbindung zur Aufhängung,
vergütet wird nach laufenden Metern.

2 m .................... ....................

5.3 Kabelrinne 60x400 verzinkt
Kabelrinne 60x400 verzinkt,
inkl. Verbindungs- und Kleinteile,
inkl. Verbindung zur Aufhängung,
vergütet wird nach laufenden Metern.

4 m .................... ....................

5.4 Kabelrinne 60x500 verzinkt
Kabelrinne 60x500 verzinkt,
inkl. Verbindungs- und Kleinteile,
inkl. Verbindung zur Aufhängung,
vergütet wird nach laufenden Metern.

4 m .................... ....................

5.5 Kabelrinne 60x600 verzinkt
Kabelrinne 60x600 verzinkt,
inkl. Verbindungs- und Kleinteile,
inkl. Verbindung zur Aufhängung,
vergütet wird nach laufenden Metern.

4 m .................... ....................

5.6 Stiele inkl. Ausleger an Stielen Stahl feuerverz. bis 3,5kN L 600 mm
aus feuerverzinktem Stahl DIN EN ISO 1461
Stiele von Decke montieren, Ausleger an Stielen Befestigung mit Schraubver-
bindungen.

7 St .................... ....................

5.7 Stiel Ausleger Stahl feuerverz bis 3kN L bis 1000mm
Stiel für Ausleger aus feuerverzinktem Stahl DIN EN ISO 1461, Tragfähigkeit bis
4 kN, an Decke oder Boden befestigen mit bauaufsichtlich zugelassenen
Dübeln, mit angeschweißter Kopfplatte, Stiellänge bis 1000 mm.

5 St .................... ....................

5.8 STLB-Bau 10/2017 053

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Kabelleiter Stahl feuerverz H 100mm B 600mm
Kabelleiter für Kabelträgersystem DIN EN 61537 (VDE 0639), aus
feuerverzinktem Stahl DIN EN ISO 1461, Seitenhöhe mind. 100 mm, Breite
mind. 600 mm.

6 m .................... ....................

5.9 Bügelschelle Stahl feuerverzinkt; 30-50 mm
mit Druckwanne
für Kabelbefestigung an Steigetrassen und C-Profilschienen

2 St .................... ....................

5.10 Bügelschelle Stahl feuerverzinkt; 50-70 mm
mit Druckwanne
für Kabelbefestigung an Steigetrassen und C-Profilschienen

2 St .................... ....................

5.11 Bügelschelle Stahl feuerverzinkt; 70-90 mm
mit Druckwanne
für Kabelbefestigung an Steigetrassen und C-Profilschienen

4 St .................... ....................

5.12 Bügelschelle Stahl feuerverzinkt; 90-110 mm
mit Druckwanne
für Kabelbefestigung an Steigetrassen und C-Profilschienen

8 St .................... ....................

5.13 Weitspannkabelrinne 60x600
Weitspannkabelrinne 60x600 inkl. Lieferung und Montage

10 m .................... ....................

5.14 Sonderkonstruktion für Halterung von Kabelbahnen
oder Installationsgeräten
bestehend aus Fussplatten, Profilen, Montageplatten mit Wetterschutz
aus feuerverzinktem Stahl DIN EN ISO 1461
einschließlich 
· Erstellung Konstruktionszeichnung
· Besfestigungsmaterial

50 kg .................... ....................

5 Kabelpritschen und Aufständerungen ....................

6 Straßen- und Wegearbeiten

Straßen- & Wegearbeiten
Straßen- und Wegearbeiten

Mehrbreiten um das Maß der Auflockerungen der Randzonen der ungebunde-
nen Schichten sind einzukalkulieren.
Neigung im Bereich der Anrampung zur Trafostation ist einzukalkulieren.
Die Lieferung, lageweise Einbauen und verdichten ist bei allen Positionen mit
einzukalkulieren. Bei denjenigen Positionen, welche den Wiedereinbau von ge-
lagertem Material vorsehen, ist der Förderweg und der Einbau mit einzukalkulie-
ren.
Aufbau im Bereich Pflasterbelag:
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· ggf. Wiedereinbau gelagertes Material D bis 40cm (abhängig von Tiefe Gra-
ben)

· FSS Bk1,8 EV2 120MPa 0/45 D 30cm
· STS Bk1,8 EV2 150MPa 0/45 D 15-20cm
· Pflasterbettung ca. 4cm
· Wiedereinbau Platten / Steine

Aufbau im Bereich Straße:
· ggf. Wiedereinbau gelagertes Material D bis 40cm (abhängig von Tiefe Gra-

ben)
· FSS Bk1,8 EV2 120MPa 0/45 D 30cm
· STS Bk1,8 EV2 150MPa 0/45 D 15-20cm
· Asphalttragschicht Bk1,8 D 12cm
· Asphaltbetondeckschicht Bk1,8 D 4cm

6.1 FSS Bk1,8 EV2 120MPa 0/45 D 30cm
Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, Belastungsklasse RStO 12 Bk1,8, Verfor-
mungsmodul auf der Oberfläche mind. EV2 120 MPa, aus Baustoffgemisch für
Frostschutzschicht, natürliche Gesteinskörnung TL Gestein, Körnung 0/45,
Schichtdicke über 30cm, wasserdurchlässig, kf größer gleich 5 x 10 ^(-5) m/s,
lageweise Einbauen und Verdichten.
Arbeiten mit Gerät, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

11 m³ .................... ....................

6.2 Geotextil Gewebe/-Maschenware Überlappungs-B 20cm
Schicht aus Geotextilien, Gewebe- und Maschenware, zum Schützen, gemäß
FGSV-Merkblatt über die Anwendung von Geokunststoffen im Erdbau des
Straßenbaues (M Geok E), Geotextilrobustheitsklasse 4, Masse min. 400 g/m2,
Höchstzugkraft min. 180 kN/m, auf Bodengruppe GU (Kies-Schluff-Gemisch),
Einbau in Straße, Überlappungsbreite mind. 20 cm, Abrechnung in der
Abwicklung der Bearbeitungsflächen.

50 m² .................... ....................

6.3 STLB-Bau 10/2023 080
STS Bk1,8 EV2 150MPa 0/45 D 15-20cm
Schottertragschicht, Belastungsklasse RStO 12 Bk1,8, Verformungsmodul auf
der Oberfläche mind. EV2 150 MPa, aus Baustoffgemisch für
Schottertragschicht, industriell hergestellte Gesteinskörnungen TL Gestein,
Körnung 0/45, Schichtdicke über 15 bis 20 cm, wasserdurchlässig, kf größer
gleich 5 x 10 hoch minus 5 m/s.

8 m3 .................... ....................

6.4 STLB-Bau 10/2023 080
Asphalttragschicht Bk1,8 AC32TN Bindem. 50/70 D 12cm
Asphalttragschicht ZTV Asphalt-StB, Belastungsklasse RStO 12 Bk1,8,
Mischgutart AC 32 T N, natürliche Gesteinskörnung TL Gestein, Bindemittel
Straßenbaubitumen 50/70 TL Bitumen-StB und DIN EN 12591, Schichtdicke 12
cm, Einbaudicke gemäß TPD-StB durch Nivellement, Rand mit Neigung 2:1,
abgerechnet wird die für diese Schicht geforderte Breite bis zur Mitte der
Randausbildung.

28 m2 .................... ....................

6.5 STLB-Bau 04/2023 080

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Asphaltbetondeckschicht Bk1,8 AC11DN D 4cm Bindem. 50/70
Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton, ZTV Asphalt-StB, Belastungsklasse
RStO 12 Bk1,8, Mischgutart AC 11 D N, natürliche Gesteinskörnung TL
Gestein, Schichtdicke 4 cm, Bindemittel Straßenbaubitumen 50/70 TL
Bitumen-StB und DIN EN 12591, Rand mit Neigung 2:1, abgerechnet wird die
für diese Schicht geforderte Breite bis zur Mitte der Randausbildung.

28 m2 .................... ....................

6.6 STLB-Bau 10/2023 080
Anschluss Deckschicht D 4cm
Anschluss ZTV Fug-StB an Deckschicht, Dicke der Deckschicht 4 cm,
anschmelzbares Fugenband, Breite mind. 10 mm, ankleben.

30 m .................... ....................

6.7 Wiedereinbau gelagertes Material D bis 40cm
Mit dem ausgehobenen Boden zur Wiederverfüllung gelagertem Material von
Bereitstellungslager laden und lageweise einbauen und verdichten. D bis 40cm.
Förderweg bis 0,5 km.

6 m³ .................... ....................

6.8 Pflasterbettung 4cm
Pflasterbettung 4cm

20 m² .................... ....................

6.9 Wiedereinbau zwischengelagerte Gehwegplatten
Wiedereinbau der Plattenbelages außen, bestehend aus Gehwegplatten.
Stoffe von Zwischenlager aufnehmen, laden, transportieren wiedereinbauen.
Förderweg bis 0,5 km.

2 m² .................... ....................

6.10 Wiedereinbau zwischengelagerte Mosaiksteine
Wiedereinbau der Plattenbelages außen, bestehend aus Mosaiksteinen.
Stoffe von Zwischenlager aufnehmen, laden, transportieren wiedereinbauen.
Förderweg bis 0,5 km.

2 m² .................... ....................

6.11 Wiedereinbau zwischengelagerte Randsteine
Wiedereinbau der Plattenbelages außen, bestehend aus Randsteinen.
Stoffe von Zwischenlager aufnehmen, laden, transportieren wiedereinbauen.
Förderweg bis 0,5 km.

5 lfm .................... ....................

6.12 Wiedereinbau zwischengelagerte Rabattsteine
Wiedereinbau der Plattenbelages außen, bestehend aus Rabattsteinen.
Stoffe von Zwischenlager aufnehmen, laden, transportieren wiedereinbauen.
Förderweg bis 0,5 km.

5 lfm .................... ....................

6.13 Wiedereinbau zwischengelagerte Pflastersteine

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Wiedereinbau der Plattenbelages außen, bestehend aus Pflastersteinen.
Stoffe von Zwischenlager aufnehmen, laden, transportieren wiedereinbauen.
Förderweg bis 0,5 km.

15 m² .................... ....................

6 Straßen- und Wegearbeiten ....................

7 Entsorgung

7.1 Abfall BM-0 entsorgen
Bodenmaterial der Zuordnung BM-0 gem. ErsatzbaustoffV, gelagert, wiederauf-
nehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl. aller Ge-
bühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach Wiege-
schein

90 t .................... ....................

7.2 Zulage zu Pos. 7.1, Abfall BM-0* entsorgen
Bodenmaterial der Zuordnung BM-0* gem. ErsatzbaustoffV, gelagert, wieder-
aufnehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl. aller Ge-
bühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach Wiege-
schein

5 t .................... ....................

7.3 Zulage zu Pos. 7.1, Abfall BM-F0* entsorgen
Bodenmaterial der Zuordnung BM-F0* gem. ErsatzbaustoffV, gelagert, wieder-
aufnehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl. aller Ge-
bühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach Wiege-
schein

5 t .................... ....................

7.4 Zulage zu Pos. 7.1, Abfall BM-F1 entsorgen
Bodenmaterial der Zuordnung BM-F1 gem. ErsatzbaustoffV, gelagert, wieder-
aufnehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl. aller Ge-
bühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach Wiege-
schein

5 t .................... ....................

7.5 Zulage zu Pos. 7.1, Abfall BM-F2 entsorgen
Bodenmaterial der Zuordnung BM-F2 gem. ErsatzbaustoffV, gelagert, wieder-
aufnehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl. aller Ge-
bühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach Wiege-
schein

5 t .................... ....................

7.6 Zulage zu Pos. 7.1, Abfall BM-F3 entsorgen
Bodenmaterial der Zuordnung BM-F3 gem. ErsatzbaustoffV, gelagert, wieder-
aufnehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl. aller Ge-
bühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach Wiege-
schein

5 t .................... ....................

7.7 Ausbauasphalt Verwertungsklasse A entsorgen

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Ausbauasphalt Fahrbahn der Verwertungsklasse A gem. RuVA StB, gelagert,
wiederaufnehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl.
aller Gebühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach
Wiegeschein

15 t .................... ....................

7.8 Zulage zu Pos. 7.7, Ausbauasphalt Verwertungsklasse B entsorgen
Ausbauasphalt Fahrbahn der Verwertungsklasse B gem. RuVA StB, gelagert,
wiederaufnehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl.
aller Gebühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach
Wiegeschein

2 t .................... ....................

7.9 Zulage zu Pos. 7.7, Ausbauasphalt Verwertungsklasse C entsorgen
Ausbauasphalt Fahrbahn der Verwertungsklasse C gem. RuVA StB, gelagert,
wiederaufnehmen, laden, transportieren und ordnungsgemäß entsorgen, inkl.
aller Gebühren. Die Entsorgungsnachweise sind vorzulegen, Abrechnung nach
Wiegeschein

2 t .................... ....................

7 Entsorgung ....................
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Summe ....................

zzgl. MwSt  ......... % ....................

Gesamtsumme ....................
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